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Planungs- und Beratungsservice

Kontakt

Die Ingenieure der Anwendungstechnik von Schéck beraten Sie gerne bei statischen, konstruktiven und bauphysikalischen Frage-

stellungen und erarbeiten fiir Sie Losungsvorschlage mit Berechnungen und Detailzeichnungen.

Schicken Sie hierfiir bitte lhre Planungsunterlagen (Grundrisse, Schnitte, statische Angaben) mit der Bauvorhabenadresse an:

Schock Bauteile GmbH
Vimbucher Strale 2
76534 Baden Baden
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Telefon-Hotline und technische Projektbearbeitung
Telefon: 07223 967-567

Telefax: 07223 967-251

E-Mail: awt@schoeck.de

Anforderung und Download von Planungshilfen
Telefon: 07223 967-435

Telefax: 07223 967-454

E-Mail: schoeck@schoeck.de

Internet: www.schoeck.de

Seminarangebot und Vor-Ort-Beratung
Telefon: 07223 967-435

Telefax: 07223 967-454

Internet: www.schoeck.de
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Ubersicht

Hinweise

Hinweise | Symbole

Technische Information

Diese Technischen Informationen zu den jeweiligen Produktanwendungen haben nur in ihrer Gesamtheit Giiltigkeit und diir-
fen daher nur vollstiandig vervielfaltigt werden. Bei lediglich auszugsweiser Veroffentlichung von Texten und Bildern besteht
die Gefahr der Vermittlung unzureichender oder sogar verfalschter Informationen. Die Weitergabe liegt daher in der alleini-

gen Verantwortung des Nutzers bzw. Bearbeiters!

Diese Technische Information ist ausschlieflich fiir Deutschland giiltig und beriicksichtigt die landerspezifischen Normen und
produktspezifischen Zulassungen.

Findet der Einbau in einem anderen Land statt, so ist die fiir das jeweilige Land giltige Technische Information anzuwenden.
Es ist die jeweils aktuelle Technische Information anzuwenden. Eine aktuelle Version finden Sie unter
www.schoeck.de/download

Anwendung mit Schock Isokorb® XT Typen
Der Schock Isokorb® CXT kann mit allen Schock Isokorb® XT Typen kombiniert werden. Die Inhalte der Technischen Information
fir den Schock Isokorb® XT sind zusatzlich zu den in dieser Technischen Information dargestellten Inhalten zu beachten.

Einbauanleitung
Aktuelle Einbauanleitungen finden Sie online unter:
www.schoeck.de/download

Hinweissymbole

Gefahrenhinweis
Das gelbe Dreieck mit Ausrufezeichen kennzeichnet einen Gefahrenhinweis. Das bedeutet bei Nichtbeachtung droht Gefahr fiir
Leib und Leben!

Info
Das Quadrat mit i kennzeichnet eine wichtige Information, die z. B. bei der Bemessung zu beachten ist.

Checkliste

Das Quadrat mit Haken kennzeichnet die Checkliste. Hier werden die wesentlichen Punkte der Bemessung kurz zusammenge-
fasst.
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Erlduterung zur Benennung der Schock Isokorb® Typen

Die Benennungssystematik fiir die Produktgruppe Schock Isokorb® hat sich gedndert. Fiir die leichtere Umstellung sind auf dieser
Seite Informationen zu den Namensbestandteilen zusammengestellt.

Die Typenbezeichnung ist stringent gegliedert. Die Reihenfolge der Namensbestandteile bleibt immer gleich.

Produktmarke —Q@)
Modell —Q@
yp —O

Leistungsstufen ——(4)

Abmessungen ——(5)

Generation ——(6)

Isokorb® XT Typ K-F - M2-VI-REI120 - CV35-X120-H200 -6.0

Jeder Schock Isokorb® enthalt nur die Namensbestandeteile, die fiir das jeweilige Produkt relevant sind.

(@ Produktmarke
Schock Isokorb®

(@ Modell
Die Modellbezeichnung ist zukiinftig fester Namensbestandteil eines jeden Isokorb®. Sie steht fiir die Kerneigenschaft des Pro-
dukts. Das entsprechende Kiirzel wird immer vor dem Wort Typ angeordnet.

Modell L T Anschluss Bauteile
Produkte
Stahlbeton — Stahlbeton, Balkon, Laubengang, Vordach, Decke,
XT Fir eXtra Thermische Trennung | Stahl - Stahlbeton, Attika, Briistung, Konsole, Balken, Trager,
Holz - Stahlbeton Wand
. ° .
CXT Wit Combar® fiir eXira Thermi Stahlbeton — Stahlbeton Balkon, Laubengang, Vordach
sche Trennung
Stahlheton —Stahlbeton, Balkon, Laubengang, Vordach, Decke,
. . Stahl - Stahlbeton, . R K
T Fiir Thermische Trennung Attika, Briistung, Konsole, Balken, Trager,
Holz - Stahlbeton, Wand
Stahl - Stahl
Zur Rekonstruktion von Bauteilen Stahlbeton - Stahlbeton, Balkon, Laubengang, Vordach, Balken,
RT . . Stahl - Stahlbeton, ..
mit Thermischer Trennung Trager
Holz - Stahlbeton

@ 1yp

Der Typ ist eine Kombination aus den folgenden Namensbestandteilen:
Grundtyp
statische oder geometrische Anschlussvariante
Ausflihrungsvariante
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Grundtyp
K | Balkon, Vordach - frei kragend D ?ir?(cjli(ree;tdguerlca t;lgtjtf)end W | Wandscheibe
Q | Balkon, Vordach — gestiitzt (Querkraft) A | Attika, Briistung SK | Stahlbalkon — frei kragend
C | Eckbalkon F | Attika, Briistung — vorgesetzt SQ | Stahlbalkon — gestiitzt (Querkraft)
H | Balkon mit Horizontallasten 0 | Konsole S | Stahlkonstruktion
Z | Balkon mit Zwischenddmmung B | Balken, Unterzug
Statische Anschlussvariante Geometrische Anschlussvariante Ausfiihrungsvariante
Z | Zwangungsfrei L | Anordnung links vom Standpunkt F | Filigranplatten
P | Punktuell R | Anordnung rechts vom Standpunkt D Bauzeitenflexible Balkonmontage im
V | Querkraft U Balkon mit Hohenversatz nach unten Neubau
N | Normalkraft oder Wandanschluss
0 Balkon mit Hohenversatz nach oben
oder Wandanschluss
(@) Leistungsstufen

Zu den Leistungsstufen gehéren Tragstufen und Brandschutz. Die unterschiedlichen Tragstufen eines Isokorb® Typs sind durch-
nummeriert, beginnend mit 1 fiir die kleinste Tragstufe. Unterschiedliche Isokorb® Typen mit gleicher Tragstufe haben nicht die
gleiche Tragfahigkeit. Die Tragstufe muss immer iiber Bemessungstabellen oder Bemessungsprogramme ermittelt werden.

Die Tragstufe hat die folgenden Namensbestandteile:
Haupttragstufe: Kombination aus Schnittkraft und Nummer
Nebentragstufe: Kombination aus Schnittkraft und Nummer

Schnittkraft der Haupttragstufe Schnittkraft der Nebentragstufe
M | Moment V | Querkraft
MM | Moment mit positiver oder negativer Kraft VV | Querkraft mit positiver oder negativer Kraft
V | Querkraft N | Normalkraft
VV | Querkraft mit positiver oder negativer Kraft NN | Normalkraft mit positiver oder negativer Kraft
N | Normalkraft
NN | Normalkraft mit positiver oder negativer Kraft

Der Brandschutz hat als Namensbestandteil die Feuerwiderstandsklasse bzw. RO, falls kein Brandschutz gefordert ist.

Feuerwiderstandsklasse

REI | R - Tragfahigkeit, E — Raumabschluss, | — Hitzeabschirmung unter Brandeinwirkung
RO | Kein Brandschutz
(5) Abmessungen
Zu den Abmessungen gehoren die folgenden Namensbestandteile:
Betondeckung CV

Einbindelange LR, -héhe HR
Dammkorperdicke X, -hohe H, -lange L, -breite B
Durchmesser Gewinde D

(6) Generation
Jede Typenbezeichnung endet mit einer Generationsnummer.
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Typeniibersicht
Anwendung Fertigungsart Schock Isokorb® Typ

Frei auskragende Balkone

4\ - [ Baustelle CXTTyp K Seite 37
I ‘ Ortbetonbalkone
ii C Fertigteilwerk
i 11T Vollfertigteilbalkone
CXT Typ K

Elementbalkone

Frei auskragende Balkone in Elementbauweise

'T T —[ CXT Typ K-F Seite 57
| ?':H;;:;; I } Fertigteilwerk
1 11T

CXT Typ K-F
- Elementbalkone
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Bemessungssoftware

Die Bemessungssoftware Schock Isokorb® dient der schnellen Bemessung thermisch getrennter Konstruktionen.
Die Schock Isokorb®-Bemessungssoftware ist kostenlos per Download verfiigbar und kann auch auf DVD angefordert werden. Sie
lduft unter MS-Windows mit MS-Framework 4.6.1
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"I software
Fir die Installation der Software sind Administratorrechte erforderlich.
Ab Windows 7 ist bei einem Update die Software mit Administratorrechten zu starten (rechte Maustaste auf Schock Icon; Aus-
wahl: mit Administratorrechten ausfiihren).
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Produkteigenschaften

Die Themen Klimaschutz und Nachhaltigkeit gewinnen mehr und mehr an Bedeutung. Dadurch steigen kontinuierlich die Anfor-
derungen an die Energieeffizienz von Gebauden. Insbesondere Warmebriicken haben erheblichen Einfluss auf den Warmeschutz.
Der Schock Isokorb® hilft diese zu reduzieren, in dem er den Beton im AuBenbereich thermisch von dem im beheizten Innenbe-
reich trennt.

Realisiert wird die gleichzeitige Aufgabe von Warmedammung und Ubertragung der Schnittkrafte durch die einzelnen Bestand-
teile des Schock Isokorb®: Der Dammkarper stellt die Warmeddmmwirkung sicher. Fiir die Schnittkraftiibertragung stehen Druck-
lager, Querkraftstdbe und Zugstabe zur Verfiigung.

Das Material und die Geometrie jeder dieser Komponenten ist entscheidend fiir die Energieverluste durch die Warmebriicke. We-
gen den unterschiedlichen Warmeleitfahigkeiten hat jede Komponente, abhdngig von ihrem Anteil am Gesamtquerschnitt, einen
unterschiedlich groBen Einfluss auf die Gesamtwarmeleitfahigkeit.

Jede Komponente vereint hohe Tragkraft und minimierte Warmeleitung: die Drucklager bestehen aus einem optimierten mikro-
stahlfaser-bewehrten Hochleistungsfeinbeton. Fiir die Querkraftstabe wird im Bereich der Durchdringung der Warmedammung
Edelstahl mit einer, verglichen mit Baustahl, geringen Warmeleitfahigkeit verwendet.

Die technologische Neuerung beim Schock Isokorb® CXT ist der Einsatz der innovativen Materialkomponente Combar® fiir die
Zugstabe. Es handelt sich hierbei um einen hochfesten, extrem dauerhaften und nicht rostenden Glasfaserverbundwerkstoff, den
Schock bereits erfolgreich seit 1995 einsetzt.

Der wesentliche Vorteil dieser Materialtechnologie im Schock Isokorb® ist eine um den Faktor 20 reduzierte Warmeleitfahigkeit
im Vergleich zu Edelstahl. Somit werden bisher nicht bekannte Warmeddammwerte beim Schock Isokorb® erzielt und somit ein
Warmebriickenstandard bereits heute fiir die Zukunft etabliert.

Des Weiteren weist Combar® im Vergleich zu Edelstahl einen erheblich geringeren Energiebedarf bei der Herstellung auf. Dank
der verbesserten Okobilanz (+27% geringerer CO,-AusstoR) leistet der Schick Isokorb® CXT einen nachhaltigen Beitrag zum Kli-
maschutz.

Langjahrige praktische Erfahrungen, sowohl hinsichtlich des spezifischen Herstellungsprozesses (Pultrusionsverfahren) als auch
infolge des Einsatzes als Bewehrung bei Ingenieurbauwerken oder als Befestigung von Fassaden, gewahrleisten hochste Zuverlas-
sigkeit in der Praxis.

Durch die bauaufsichtliche Zulassung, die Typenpriifung sowie die Brandschutzklassifizierung bietet Schock zudem eine Rundum-
Sicherheit.
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Brandschutz

Brandschutz

Stahlbeton - Stahlbeton

" Info

Technische Informationen zu Warmeschutz und Trittschallschutz finden Sie online unter:
www.schoeck.de/download/bauphysik

Tl Schéck Isokorb® CXT/DE/2020.1/Juni 11



Brandschutz

Brandschutz

Brandschutzvorschriften

Brandschutzvorschriften

In Deutschland liegt der Brandschutz in Gebauden in Landerverantwortung. Jedes Bundesland hat in seiner Landesbauordnung
die Brandschutzanforderungen an Bauteile geregelt. In den Landesbauordnungen wird geregelt, fiir welche Gebdudeklassen und
welche Bauteile (z. B. Decken, Wénde, Balkone) welcher Brandschutz zu wahlen ist. Hierbei werden die Begriffe: feuerhemmend,
hochfeuerhemmend und feuerbestandig benutzt. Grundlage fiir die Landerbauordnung ist die Musterbauordnung.

Klassifizierung Bauteile

Die Klassifizierung der Bauteile ist in der deutschen Brandschutznorm DIN 4102-2 (F-Klassifizierung) oder der europdischen Norm
DIN EN 13501-2 (R-Klassifizierung) festgelegt.

DIN 4102-2 klassifiziert die Bauteile nach lhrer Feuerwiderstandsdauer F in Minuten z. B. 30 min (F 30). Je nach Bauteil wird raum-
abschlieBend oder nicht raumabschlieBend gepriift, dies wird aus der Klassifizierung des Bauteils z. B. F 30 nicht ersichtlich.

In der DIN EN 1350-2 wurde ein Klassifizierungssystem gewahlt, bei dem aus der Klassifizierung ersichtlich wird, ob raumabschlie-
Rend oder nicht raumabschlieBend gepriift wurde. Die Klassifizierung beinhaltet die Widerstandsdauer in Minuten hinsichtlich
folgender Aspekte:

R - Tragfahigkeit,

E - Raumabschluss,

| - Hitzeabschirmung unter Brandeinwirkung.

Ein Bauteil mit REI 120 tragt 120 min, dichtet 120 min ab und schirmt die Hitze 120 min gegeniiber dem dariiber oder nebenlie-
genden Raum ab.

Fiir den Nachweis des Brandverhaltens von Bauteilen ist die Klassifizierung nach DIN 4102 oder DIN EN 13501 anwendbar. Das eu-
ropdische Klassifizierungssystem steht gleichberechtigt neben dem bisherigen Klassifizierungssystem nach DIN 4102. Eine zeitli-
che Begrenzung der Geltungsdauer des bisherigen Systems der DIN 4102 ist zur Zeit nicht abzusehen.

In der Musterverwaltungsvorschrift Technische Baubestimmungen (MVV TB) herausgegeben vom DIBt wird geregelt welche Klas-
sifizierung der Bauteile den Anforderungen (feuerhemmend, hoch feuerhemmend und feuerbesténdig) entsprechen. Die folgen-
de Tabelle ist eine Zusammenfassung der fiir die Balkonkonstruktion wichtigsten Punkte der Tabellen der Musterverwaltungsvor-
schrift Technische Baubestimungen Anhang 4 Tabelle 4.2.3 und Tabelle 4.3.1.

Tragende Stahlbetonbauteile
e Klassen nach DIN 4102-2 mit Klassen nach DIN EN 13501-2 |Klassen nach DIN EN 13501-2 mit
bauaufsichtliche Anforderungen
oder ohne Raumabschluss ohne Raumabschluss Raumabschluss

feuerhemmend F30-B R30 REI 30
hochfeuerhemmend F 60-AB R60 REI 60
feuerbestandig F 90-AB (in einigen Landern F 120) R 90 REI90
:::il:lerWIderstandsfahlgkelt 120 keine Angabe R120 REI120
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Balkone | Decken

Balkone

Brandschutz

Balkone sind nach DIN EN 13501-2:2010-02 (1a) als tragendes Bauteil ohne raumabschlieRende Funktion klassifiziert.

Nach der Musterbauordnung §31 werden an Balkone keine konkreten Anforderungen an den Brandschutz gestellt.

Die Anforderungen an den Brandschutz sind im Einzelfall zu priifen.

Anforderung an Balkone

Funktion des Balkons

Brandschutzklasse

Norm/Empfehlung

Ohne Zusatzfunktion

RO

MBO/LBO

Zweiter Rettungsweg

R30 empfohlen

Absprache mit dem Sachverstandigen fiir Brand-

schutz

Im Brandriegel

REI 30 von unten

Technische Systeminformation
WDVS und Brandschutz, Fachverband WDVS
Bauministerkonferenz Merkblatt (Stand 18.06.2015)

Brandschutzanforderung

Loggia Analog zu den Anforderungen der Decke Technische Mitteilung 09 / 002 VPI Dez 2014
Bei Hochhdusern REI120 MHHR
In einer Fassade mit REIL20 VSttVO

Brandschutzausfiihrung

Brandschutzausfiihrung Balkon mit Schack Isokorb® siehe Seite 19.

Decken

Nach der Musterbauordnung §31 miissen Decken abhangig von der Gebaudeklasse und der Lage der Decke im Gebaude feuerbe-
standig, hochfeuerhemmend, oder feuerhemmend ausgefiihrt werden. Die Musterverwaltungsvorschrift Technische Baubestim-
mungen regelt in Anhang 4 Tabelle 4.2.2 und Tabelle 4.2.3 die bauaufsichtlichen Anforderungen wie folgt:

Gebaudeklasse Anforderung an Decken
Musterbauordnung §2
Musterbauordnung §31 MVV TB Anhang 4 Tabelle 4.2.2  MVV TB Anhang 4 Tabelle 4.2.3
Deckeiiber | Decke iiber (DIN EN 13501-2) (DIN4102-2)
Normalgeschoss | Kellergeschoss
1 tragend und raumabschlieRend keine Angabe keine Angabe
5 tragend und raumabschlieRend REI 30 £30-B
feuerhemmend
3 12 tragend und raumabschlieRend REI 30 F30-B
feuerhemmend
4 tragend und raumabschlieRend REI 60 F 60-AB
hochfeuerhemmend
5 3,4, 5 tragend und raumabschlieBend REI90 F 90-AB (in einigen Landern F 120)
hochfeuerhemmend

Tl Schock Isokorb® CXT/DE/2020.1/Juni

13

Brandschutz



Brandschutz

Brandschutz

Laubengange

Laubengdnge

Laubengénge sind nach DIN EN 13501-2:2010-02 (1a) als tragendes Bauteil ohne raumabschlieBende Funktion klassifiziert.

Nach der Musterbauordnung §31 werden an Laubengange keine konkreten Anforderungen an den Brandschutz gestellt, sofern
sie nicht als notwendige Flure dienen. Dienen Laubengange als notwendige Flure miissen sie abhangig von der Gebaudeklasse
feuerbestdndig, hochfeuerhemmend oder feuerhemmend ausgefiihrt werden. Hier kann es notwendig werden den Anschluss der
Laubengdnge raumabschlieBend auszufiihren. Die Anforderungen an den Brandschutz sind im Einzelfall zu priifen.

Die Musterverwaltungsvorschrift Technische Baubestimmungen regelt in Anhang 4 Tabelle 4.2.3 und Tabelle 4.3.1 die bauauf-
sichtlichen Anforderungen wie folgt:

Gebaudeklasse

Anforderung an Laubengange, die als notwendige Flure dienen

Musterbauordnung §2

Musterbauordnung §31

MVV TB Anhang 4 Tabelle 4.3.1

MVV TB Anhang 4 Tabelle 4.2.3

feuerbestandig

(DIN EN 13501-2) (DIN4102-2)

1 tragend und raumabschlieRend keine Angabe keine Angabe

5 tragend und raumabschlieRend REI 30 F30-8
feuerhemmend

3 tragend und raumabschlieBend REI 30 F30-AB (raumabschlieRend)
feuerhemmend

4 tragend und raumabschlieRend REI 60 F 60-AB (raumabschliefend)

hochfeuerhemmend
5 tragend und raumabschlieRend REI90 F90-AB (raumabschliefend)

Brandschutzausfiihrung
Brandschutzausfiihrung Laubengang mit Schock Isokorb® siehe Brandschutzteil Schock Isokorb® XT.

14
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Brandschutz

Brandriegel

Schock Isokorb® im Brandriegel
Der Schdck Isokorb® kann wie folgt im Brandriegel eingesetzt werden:

mit Brandschutzausfiihrung REI120

ohne Brandschutzausfiihrung RO mit zusatzlichen bauseitigen Mallnahmen, die REI30 von unten gewahrleisten.
Detaillierte Erlauterungen siehe nachfolgende Abschnitte.

Funktion des Brandriegels

Ein Brandriegel wird in der Fassade angeordnet um eine Brandweiterleitung zwischen den GeschoRen zu verzdgern. Ein Brandrie-
gel ist ein bauaufsichtlich zugelassenes umlaufendes Fassadenelement, das das WDVS vollstandig unterbricht.

,Die brandschutztechnische Funktion eines Brandriegels besteht in der Verhinderung einer fortschreitenden, geschossiibergrei-
fenden Brandweiterleitung in der Dammebene von WDVS mit einer EPS-Ddmmung groRerer Dicke (100 mm < d < 300 mm) durch
vollstandige, horizontal umlaufende Unterbrechung der Dammung in mindestens jedem zweiten Geschoss.“(4.3.2.1 Technische
Systeminfo)

,Uber die Fassade auskragende AuBenbereiche, wie Balkone, Loggien und Laubengange, die ein WDVS vollstindig horizontal un-
terbrechen, kdnnen unter bestimmten Vorraussetzungen in diesem Bereich die Funktion einer Brandsperre tibernehmen, so dass
auf die zusatzliche Ausfiihrung von Brandriegeln in diesem Bereich verzichtet werden kann. (4.3.6.1a Technische Systeminforma-
tion WDVS und Brandschutz, Fachverband WDVS 08/2016)

Balkone und Laubengdnge im Brandriegel

An eine Balkonplatte aus Stahlbeton im Brandriegel werden folgende Anforderungen gestellt (Zusammenfassung Kapitel 4.3.6.1

Technische Systeminformation WDVS und Brandschutz, Fachverband WDVS 08/2016):

Die Balkonplatte kann wie folgt an die massive AuRenwand angeschlossen werden (Auszug der méglichen Varianten):
Anschluss der Kragplatte (iber Warmedammelement mit nachgewiesenem Feuerwiderstand mindestens feuerhemmend (F30
nach DIN 41022 bzw. REI30 nach nach DIN EN 135012) (z. B. Schock Isokorb® mit Brandschutz)

Fiihrung des Brandriegels durchgangig abgetreppt unterhalb der Balkonplatte und des Anschlusses (siehe auch Kapitel 4.3.5.4
Technische Systeminformation)
Sicherstellung des Raumabschlusses bei einem Brandangriff von unten tiber mindestens 30 min (EI30 von unten)

Die Sicherstellung des Raumabschlusses bei einem Brandangriff von unten iiber mindestens 30 min (EI30 von unten) gilt als ge-

wahrleistet wenn folgende Bedingung eingehalten sind:

Vollstandige Abdeckung des Warmedammelements mit einer bauseits unterseitig angebrachten Brandschutzplatte
Brandschutzplatte nichtbrennbar, Dicke 10 mm
Brandschutzplatte verklebt und an der Balkonplatte mechanisch befestigt

Brandriegel
Der Schock Isokorb® CXT mit Brandschutz (-REI120) erfiillt die Anforderungen im Brandriegel.
Der Schock Isokorb® CXT ohne Brandschutz kann mit einer Brandschutzplatte von unten, wie gefordert, im Brandriegel einge-

setzt werden (siehe Seite 23).
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Brandschutz

Brandriegel

Anordnung Brandriegel
Anordnung gemaR Bauministerkonferenz Merkblatt (Stand 18.06.2015):
1. Brandriegel 90 cm oberhalb der Gebaudeunterkante
2. Brandriegel iiber dem 1. Geschoss
Weitere Brandriegel jedes 2. Geschoss
Unterhalb angrenzender Bauteile, z. B. Dacher
Die Maximalbstande fiir Brandriegel miissen eingehalten werden.

m . max.im

max. 8 m

max. 0,5m

max.3m

Abb. 1: Anordnung von Balkonen im Brandriegel

" Brandschutzausfiihrung
Brandschutzausfiihrung Brandriegel mit Schdck Isokorb® siehe Seite 23.
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Brandschutz

Brandschutzausfiihrung

Brandschutzausfiihrung Schock Isokorb® CXT
Der Schock Isokorb® CXT wird standardmaRig ohne Brandschutzausfiihrung (-R0) ausgeliefert. Ist die Brandschutzausfiihrung ge-
wiinscht, ist dies explizit mit (-REI120) zu kennzeichnen.

mit Brandschutz z. B. CXT Typ K-M4-V1-REI120-CV26-X120-H200-1.1

ohne Brandschutz z. B. CXT Typ K-M4-V1-R0-CV26-X120-H200-1.1

Dazu werden Brandschutzplatten werksseitig an der Ober- und Unterseite des Schock Isokorb® angebracht (siehe Abbildung). Vor-
aussetzung fiir die Brandschutzklassifizierung des Balkonanschlusses ist, dass die Balkonplatte und die Geschossdecke ebenfalls
die Anforderungen an die erforderliche Feuerwiderstandsklasse nach DIN EN 1992-1-1 und -2 (EC 2) erfiillen. Wird zusétzlich zur
Tragfahigkeit (R) im Brandfall auch der Raumabschluss (E) und die Hitzeabschirmung (1) gefordert, sind Aussparungen zwischen
den Schock Isokorb® CXT z. B. durch den Schdck Isokorb® XT Typ Z in Brandschutzausfiihrung zu schlieRen.

Der Schock Isokorb® CXT wurde in Anlehnung an Decken nach DIN EN 1365-2 raumabschlieBend gepriift. Nach DIN EN 13501-2
wird an Balkone nur die Anforderung R (Tragfahigkeit im Brandfall) gestellt. Grundlage fiir diese Priifung ist die EN 1365-5. Der
Brandschutz des Schdck Isokorb® wird dariiberhinaus weiterhin in Anlehnung an Decken nach EN 1365-2 gepriift. Daraus resul-
tiert die Klassifizierung REL.

(R - Tragfahigkeit, E - Raumabschluss, | - Hitzeabschirmung unter Brandeinwirkung)

Die Anforderung aus den Brandpriifungen wurden beim Schock Isokorb® mit biindig integrierten seitlichen Brandschutzbéndern
umgesetzt. Die integrierten Brandschutzbander aus dimmschichtbildendem Material an der Oberseite des Schock Isokorb® CXT

gewdhrleisten, dass die bei der Brandeinwirkung aufgehenden Fugen verschlossen werden. So wird der Raumabschluss und die
Hitzeabschirmung im Brandfall gewahrleistet (siehe nachfolgende Abbildungen).

Die Brandschutzausfiihrung des jeweiligen Schock Isokorb® Typ ist im Produktkapitel Thema Brandschutzausfiihrung dargestellt.

] 7 B Detail 1
Brandschutzband
Balkon Decke

i ‘ !

ey

SRR RVSUVVONNI
o r— W

Detail 1

Abb. 2: Schick Isokorb® CXT Typ K bei REI120: Brandschutzplatte oben und Abb. 3: Schdck Isokorb® CXT Typ K bei REI120: Detail 1
unten; seitlich integrierte Brandschutzbdnder

Brandschutz

Fir die Dammung zwischen den Schock Isokorb® ist der Schdck Isokorb® XT Typ Z mit oder ohne Brandschutzausfiihrung er-
haltlich. Fiir den Brandschutz des Anschlusses ist die Einstufung des verwendeten Schock Isokorb® relevant.

Wird die Brandschutzbezeichnung (-REI120) bei der Bestellung weggelassen, wird standardmaRig ohne Brandschutz (-R0) aus-
geliefert.
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Brandschutz

Brandschutzklassen

Brandschutzklasse Schock Isokorb® CXT mit Brandschutz
Beim Schock Isokorb® CXT mit produkteigenem Brandschutz (-REI120) ist die Brandschutzklasse der angeschlossenen Stahlbeton-

platten abhéngig von der Betondeckung CV und der Hohe mineralischer Bodenbelage.
Der Schock Isokorb® CXT mit Brandschutz (-REI120) hat die Brandschutzklasse REI120 bei Beflammung von unten erreicht.

Eine Stahlbetonplatte (Balkon-, Deckenplatte) mit einem Schdck Isokorb® CXT Typ K-REI120-CV26 erreicht bei Brandeinwirkung
von oben die Brandschutzklasse REI 30. Mit einem Schack Isokorb® CXT Typ K-REI120-CV46 wird REI 60 erreicht. Siehe Brand-
schutzklassen Balkon Seite 19.

Grundlage fir die Brandschutzklassifizierung des Schock Isokorb® CXT mit Brandschutz (CXT Typ K-REI120) sind folgende Doku-
mente:

Zulassung Schock Isokorb® XT-Combar Z-15.7-320

Zulassung Combar® 7-1.6-238

Gutachten S6_1-16-056 IK Combar ETK Brand Fussbodenaufbauten MFPA Leipzig vom 25.11.2016 DE
Voraussetzung fiir die Brandschutzklassifizierung des Balkonanschlusses ist, dass die Balkonplatte und die Deckenplatte ebenfalls

die Anforderungen an die erforderliche Feuerwiderstandsklasse nach DIN EN 1992-1-1 und -2 (EC 2) erfiillen.

Schdck Isokorb® CXT Typ K-CV26, K-F-CV26 K-CV46, K-F-CV46

Brandschutzklasse REI 120 von unten und REI 30 REI120 von unten und REI60
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Brandschutzklassen Balkon

Brandschutzklassen Balkon mit Schock Isokorb® CXT Typ K-REI120
Hohere Brandschutzklassen werden durch Aufbeton oder mineralische Bodenbeldge der Deckenplatte oder Balkonplatte erreicht.
Je nach Bodenbelag sind unterschiedliche Hohen erforderlich (siehe Tabelle). Weitere Materialien im Bodenaufbau haben einen

positiven EinfluB, der nicht berlicksichtigt wird (analog zu DIN EN 1992-1-2 Bild 5.7).

Brandschutz

Schack Isokorb® CXT Typ

Stahlbetonplatte mit K-CV26, K-F-CV26

Mineralischer Putz
Mineralischer Bodenbelag X\

Mineralischer Bodenbelag

Mineralischer Bodenbelag

Bodenbelag Hohe h; [mm] REI 30 REI 60 REI90 REI120
Aufbeton nicht erforderlich 20 35 50
Anhydritestrich nicht erforderlich 25 45 60
Zementestrich (DIN EN 1992) nicht erforderlich 25 40 55
Gussasphaltestrich nicht erforderlich 25 35 50
Dichtes Splittbett nicht erforderlich 25 35 45
Splittbett mit Betonplatten nicht erforderlich 25 40 55
Schack Isokorb® CXT Typ Stahlbetonplatte mit K-CV46, K-F-CV46

Bodenbelag Hohe h, [mm] REI 30 REI 60 REI90 REI120
Aufbeton nicht erforderlich nicht erforderlich 20 30
Anhydritestrich nicht erforderlich nicht erforderlich 20 30
Zementestrich (DIN EN 1992) nicht erforderlich nicht erforderlich 15 30
Gussasphaltestrich nicht erforderlich nicht erforderlich 10 25
Dichtes Splittbett nicht erforderlich nicht erforderlich 10 20
Splittbett mit Betonplatten nicht erforderlich nicht erforderlich 15 30

Balkon Decke Balkon Decke

Mineralischer Bodenbelag

A A

Mineralischer Putz

Abb. 4: Schéck Isokorb® CXT Typ K-REI120: Bodenbelag fiir héhere Brand-

schutzklassen

Brandschutzklasse

schutzklassen

Abb. 5: Schick Isokorb® CXT Typ K-REI120: Bodenbelag fiir héhere Brand-

Wird die Brandschutzbezeichnung (-REI120) bei der Bestellung weggelassen, wird standardmaRig ohne Brandschutz (-R0) aus-

geliefert.

REI90 (Laubengang Gebaudeklasse 5) wird mit Schock Isokorb® CXT Typ K-CV26-REI120 und z. B. 40 mm Zementestrich als Bo-
denbelag auf der Decken-, bzw. der Laubengangplatte erreicht.
REI90 (Decken Gebaudeklasse 5) wird mit Schock Isokorb® CXT Typ K-CV26-REI120 und z. B. 40 mm Zementestrich als Bodenbe-
lag auf der Deckenplatte erreicht.
Je nach gefordertem Brandschutz ist zusatzlich zum Schock Isokorb® CXT Typ K-REI120 der erforderliche Bodenaufbau auszu-

schreiben.

Der Schock Isokorb® CXT mit Brandschutz (-REI120) erfiillt die Anforderungen im Brandriegel.

Tl Schock Isokorb® CXT/DE/2020.1/Juni

19

Brandschutz



Brandschutz

Brandschutz

Brandschutzklassen Balkon

Decke

Balkon

Abb. 6: Schick Isokorb® CXT Typ K-REI120: Fertigteil mit héherer Betondeckung und Bodenbelag innen fiir Brandschutzklasse REI60

Balkon Decke

|
—

Abb. 7: Schick Isokorb® CXT Typ K-REI120:

Balkon Pecte

0.5% =)

| i ~
I/ /T A[’ Al |
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@ B . 2% -l 4 e N B
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i Ml 2%
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Abb. 8: Schick Isokorb® CXT Typ K-REI120: Fertigteil mit Bodenbelag und Rinne fiir Brandschutzklasse REI90

Der Schock Isokorb® CXT ohne Brandschutz kann mit einer Brandschutzplatte von unten, wie gefordert, im Brandriegel einge-
setzt werden (siehe Seite 23).
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Brandschutz

Brandschutzklassen Laubengang

Brandschutzklassen Laubengang mit Schock Isokorb® CXT Typ K-REI120

Fluchtweg ohne Brandlast:

Mithilfe numerischer Simulationen wurde ein realitatsnahes Raumbrandszenario von oben untersucht (gutachterliche Stellung-
nahme BB-19-001-1, Ingenieurbiiro IBB Hauswaldt).

Die angenommene Warmefreisetzungsrate betragt 350 kW/m? (im Vergleich: nach DIN EN 1991-1-2: 2010-12 ist eine Warmefrei-
setzungsrate von nur 250 kW/m? fiir Wohnungen, Krankenhauszimmer, Hotelzimmer, Bibliotheken, Biiros, Klassenzimmer, Ver-
kaufsstatten, Einkaufszentren sowie fiir den Transportbereich anzunehmen).

Der Fluchtweg hat frei von Brandlast zu sein, die Flammen konnen aber aus Fenstern und Tiiren schlagen. Die Warmestrahlung
des Brandes beeintrachtigt die Laubengangplatte vor den Wandoffnungen.

Der Mittelwert der untersuchten Temperatur der Stahlbetonplatte ohne Bodenbelag erreicht die kritische Grenztemperatur erst
nach 90 Minuten Brandbeanspruchung. Die kritische Grenztemperatur wird an der Oberflache der Zugstabe des Schdck Isokorb®
CXT in Brandschutzausfiihrung (-REI120) mit Betondeckung CV26 nur punktuell erreicht.

Ubliche Raumbrande enden deutlich vor der sechzigsten Brandminute. Deshalb kann ein Verbundversagen des Plattenanschlus-
ses im Laubengang durch ein realitatsnahes Brandereignis im Gebdude ausgeschlossen werden. Laubengange sind bei realisti-
scher Brandbeanspruchung ohne Bodenbelag neunzig Minuten belastbar.

So gesehen werden die Schutzziele des Feuerwiderstands, wie die Tragféhigkeit, im Brandfall erfillt.

Innerhalb des Gebaudes ist je nach gefordertem Brandschutz ein Bodenbelag mit Hohe h, erforderlich:

Schock Isokorb® CXT Typ K Brandschutzklasse Stahlbetonplatte Laubengang
Betondeckung CV26 [mm] REI 30 | REI 60 | REI 90
Bodenbelag, deckenseitig Bodenbelag Hohe h; [mm]
Anhydritestrich nicht erforderlich 25 45
Zementestrich (DIN EN 1992) nicht erforderlich 25 40
Gussasphaltestrich nicht erforderlich 25 35

Laubengang Decke

Mineralischer Putz \ Mineralischer Bodenbelag

Abb. 9: Schick Isokorb® CXT Typ K-REI120-CV1: Decke mit Bodenbelag;
Brandschutzklassen des Laubengangs bis zu REI 90

Brandschutzklasse
REI 90 wird mit Schdck Isokorb® CXT Typ K-REI120-CV26 und z. B. 40 mm Zementestrich als Bodenbelag auf der Deckenplatte

erreicht.
Je nach gefordertem Brandschutz ist zusatzlich zum Schock Isokorb® CXT Typ K-REI120 der erforderliche Bodenaufbau auszu-

schreiben.

Schallschutz
Fiir den Schallschutz ist zu priifen, ob auf dem Laubengang ein Bodenbelag erforderlich ist.
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Brandschutz

Brandschutzausfiihrung REI30

Brandschutzklasse REI30 Schack Isokorb® CXT Typ K-RO

Fir hohere bauphysikalische oder trittschalltechnische Anfordernungen kann auch mit einem CXT Typ K-RO die Brandschutzklasse

REI30 erfiillt werden.

Die Anforderungen an die Feuerwiderstandsklasse REI30 kdnnen mit einem Schock Isokorb® ohne Brandschutzplatten (R0) erfillt

werden, wenn

die an den Schock Isokorb® angrenzenden Bauteile an der Oberflache mittels mineralischer Schutzschichten bekleidet werden

oder

die an den Schock Isokorb® angrenzenden Bauteile an der Oberfliche mittels Schutzschichten aus nichtbrennbaren Baustoffen

bekleidet werden und

der Schock Isokorb® in die Gesamtkonstruktion mit Schutz vor direkter Beflammung von oben und unten eingebettet ist.
Maogliche Varianten mit dem Schdck Isokorb® CXT Typ K-R0 ohne Brandschutz sind in den Abbildungen dargestellt.

Brandschutzplatte Bodenaufbau
Bodenaufbau

Brandschutzplatte \W

Brandschutzplatte

Abb. 10: Schock Isokorb® CXT Typ K-RO: REI30 Ausbildung im Wdrmedimm-
verbundsystem (WDVS) mittels mineralischer Schutzschicht

Abb. 11: Schick Isokorb® CXT Typ K-RO: REI30 Ausbildung im Bereich von
Rolladenkdsten und Fenstern mittels mineralischer Schutzschicht

Nicht brennbare Ddmmung ~

[l Balkon

Mineralischer Putz

Balkon

NG

1
Nicht brennbare Dammung — %

Mineralischer Putz

1

Abb. 12: Schick Isokorb® CXT Typ K-RO: eingebettet in nichtbrennbare Mate-
rialien, REI30
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Abb. 13: Schick Isokorb® CXT Typ K-R0: REI30 Ausbildung im Wandbereich
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Brandschutzausfiihrung Brandriegel

Brandriegel/Brandschutzklasse REI30 von unten
Folgende Abbildungen zeigen die Moglichkeiten einen Brandriegel mit dem Schock Isokorb® ohne Brandschutz zu gestalten:

7

Balkon

Brandschutzplatte

Abb. 14: Schick Isokorb® CXT Typ K-RO im Brandriegel: REI30 von unten
bildung im Bereich von Rolladenkdsten und Fenstern

Tl Schock Isokorb® CXT/DE/2020.1/Juni

Abb. 15: Schick Isokorb® CXT Typ K-RO im Brandriegel: REI30 von unten Aus-
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Brandschutz

Brandschutzausfithrung mit Trittschallschutz

Die Anforderungen an einen kombinierten Brand- und Trittschallschutz (erhhte Anforderungen nach DIN 4109 Beiblatt 2) lassen
sich mit folgenden Details realisieren:

Brandschutzklasse REI120 mit erhohten Schallschutzanforderungen

Balkon

Mineralischer Putz
Beton-Gehwegplatten T
Edelsplitt 2/8 —

Dammmatte - Regupol®
sound and drain 22

=

Mineralischer Putz

A

Decke

Abb. 16: Schick Isokorb® CXT Typ K-REI120: REI 120 mit erhéhten Schall-
schutzanforderungen nach DIN 4109 Beiblatt 2

Brandschutzklasse REI30 mit erhohten Schallschutzanforderungen

REI 30 von unten/Brandriegel REI 30
Balkon Decke Balkon Decke
7: — ﬁ77 B Nicht brennbare Dammung \7 - 7 B
Beton-Gehwegplatten : Beton-Gehwegplatten
Edelsplitt 2/8 — Edelsplitt 2/8 —
Dammmatte - Regupol® Dammmatte - Regupol®
sound and drain 22 sound and drain 22
{t {t i
1 e | —

Nicht brennbare Dammung \

t
Nicht brennbare Dammung —~

Abb. 17: Schick Isokorb® CXT Typ K-RO: REI 30 von unten mit erhéhten
Schallschutzanforderungen nach DIN 4109 Beiblatt 2

24

Erhohter Schallschutz

Abb. 18: Schick Isokorb® CXT Typ K-RO: REI 30 mit erh6hten Schallschutzan-

forderungen nach DIN 4109 Beiblatt 2

Fiir die erhohten Schallschutzanforderungen nach DIN 4109 Beiblatt 2 ist der Aufbau gemaR Technische Information Bauphysik

notwendig, siehe: www.schoeck.de/download/bauphysik
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Brandschutzausfiihrung Fassade

Schack Isokorb® in der Fassade von Versammlungsstatten
In der Versammlungsstattenverordnung besteht die Anforderung F90 fiir tragende und aussteifende Bauteile. Zusatzlich diirfen

die Dammstoffe an der AuRenfassade nicht brennbar sein, damit eine Brandweiterleitung Uber die Fassade ausgeschlossen wird.
Hierzu liegt eine gutachterliche Stellungnahme (IBB Hauswaldt BB-19-003-1) vor, in der bestatigt wird, dass eine Brandweiterlei-

tung Uber die Fassade durch den Schock Isokorb® ausgeschlossen ist.

Tl Schock Isokorb® CXT/DE/2020.1/Juni
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Stahlbeton - Stahlbeton

Brandschutz

Stahlbeton - Stahlbeton P |
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Stahlbeton - Stahlbeton

Hinweise

Hinweise
Die Schock Isokorb® XT Typ H ist grundsatzlich mit Schdck Isokorb® Typen der Lange 1 m zu kombinieren.
Die Bemessungstabellen beziehen sich auf die Betonfestigkeitsklasse C25/30. Die Bemessungswerte fiir die Betonfestigkeits-

klasse C20/25 konnen unter www.schoeck.de/download entnommen werden.
Der Formschluss zwischen den Drucklagern und dem Beton muss gewahrleistet werden, daher sind Betonierfugen unterhalb

der Drucklager anzuordnen. Bei Druckfugen (DIN EN 1992-1-1/NA, NCl zu 10.9.4.3(1)) zwischen Fertigteilen und dem Schock

Isokorb® muss ein Ortbeton- bzw. Vergussstreifen von > 100 mm Breite ausgefiihrt werden.
Die Brandschutzplatte des Schock Isokorb® darf nicht von Nageln oder Schrauben durchdrungen werden.

Anwendung mit Schock Isokorb® XT Typen
Der Schock Isokorb® CXT kann mit allen Schéck Isokorb® XT Typen kombiniert werden. Die Inhalte der Technischen Information
fiir den Schock Isokorb® XT sind zusatzlich zu den in dieser Technischen Information dargestellten Inhalten zu beachten.

Biegen von Schock Isokorb® CXT Zug- und Querkraftstaben
Schock Isokorb® CXT Zugstabe konnen nicht verformt bzw. gebogen werden.

Bei der Produktion des Schdck Isokorb® CXT Querkraftstabs aus Betonstahl im Werk wird durch Uberwachung sichergestellt, dass
die Bedingungen der bauaufsichtlichen Zulassung und der DIN EN 1992-1-1 (EC2) und DIN EN 1992-1-1/NA beziiglich Biegen von

Betonstahlen eingehalten werden.

Achtung: Werden original Schock Isokorb® Betonstahle bauseitig gebogen oder hin- und zuriickgebogen, liegt die Einhaltung
und Uberwachung der betreffenden Bedingungen (bauaufsichtliche Zulassung, DIN EN 1992-1-1 (EC2) und DIN EN 1992-1-1/NA)
auBerhalb des Einflusses der Schick Bauteile GmbH. Daher erlischt in solchen Fillen unsere Gewahrleistung.

Sonderkonstruktionen

Manche Anschlusssituationen sind mit den in dieser Technischen Information dargestellten Standard-Produktvarianten nicht rea-
lisierbar. In diesem Fall kdnnen bei der Anwendungstechnik (Kontakt siehe Seite 3) Sonderkonstruktionen angefragt werden.
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Stahlbeton - Stahlbeton

Materialeigenschaften

Schock Isokorb® CXT
Seit vielen Jahren beschaftigt sich Schock mit dem Einsatz von Glasfaserbewehrung im Beton. Seit 1997 ist der Stab aus Glasfaser-

verbundwerkstoff unter dem Namen Combar® bekannt und wird in verschiedenen Anwendungen eingesetzt - dabei stand der
Einsatz im Schock Isokorb® aufgrund der niedrigen Warmeleitfahigkeit des Glasfaserverbundwerkstoffs immer im Fokus.

Die Entwicklung des eigenen Glasfaserstabs Combar® begann unter Einbeziehung nationaler und internationaler Experten und
Genehmigungsbehorden. Dieses dulert sich insbesondere bei dem Thema Dauerhaftigkeit und Qualitatssicherung. So wurde die
Produktkomponente Combar® nicht nur kurzzeitig sondern auch in Dauerstandversuchen auf Zug, Kriechen, Ermiidung und Ver-
bund unter den verschiedensten Extrembedingungen gepriift.

Der charakteristische Wert der Zugfestigkeit fiir 100 Jahre in feuchtem hochalkalischem Beton wurde zu 580N/mm? ermittelt.
Auch das Verbundverhalten wurde hinsichtlich Kriechen unter erhohten Belastungen und Resttragfahigkeit langzeitig untersucht.
Nach ersten Anwendungen seit 2003 liegt seit 2008 mit der Z-1.6-238 fiir Combar® die erste und immer noch einzige Zulassung
fir eine Bewehrung aus Glasfaserverbundwerkstoff in Deutschland vor. Mit der neuen bauaufsichtlichen Zulassung Z-15.7-320 ist
nun auch die Verwendung von Combar® im Schock Isokorb® in Deutschland zugelassen.

Geometrie
Nenndurchmesser AuBendurchmesser Kern-Querschnittsflache Metergewicht
D,(mm) D (mm) (mm?) (kg/m)
12 13,5 113 0,29
@13 14,5 133 0,33
216 18,0 201 0,52
o
1 1
)
Geometrie

Der Rippenanteil bei Combar® Staben ist sehr hoch, ca. 50 % der Oberfldche. Deswegen sollte bei beengten Platzverhdltnissen
der AuRendurchmesser berlicksichtigt werden.
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Stahlbeton - Stahlbeton

Materialeigenschaften

Materialeigenschaften im Vergleich zu Stahl
Fiir den Einsatz im Schock Isokorb® CXT wurde die Tragfahigkeit des Zugstabes aus Combar® begrenzt, so dass die Dehnsteifigkeit

des verwendeten Stahls und Combar® aufeinander abgestimmt sind.

1400
1200
Combar®
;E- 1000 B500B NR Inoxripp 4486
£ 800 BSt 500 NR
=
g\ 600 BSt 500 S
% Bemessungswert Schock Isokorb® CXT
& 400
200 ———
0
0 0,5 1,0 15 2,0
Dehnung [%]
e Betonstahl Betonstahl } Zugstdbe
BSt 500 S BSt 500 NR Schock Isokorb® CXT
char. Wert der Zugfestigkeit fy (N/mm?) 550 550 > 1000
char. Wert der Streckgrenze f (N/mm?) 500 500 kein FlieBen
Bemessungswert der Streckgrenze f,; (N/mm?) 435 435 209
Dehnung im Grenzzustand der Tragféhigkeit 2,18 %o 2,72 %o 3,48 %o
Biegewert Zug-E-Modul (N/mm?) 200.000 160.000 60.000
Bemessungswert der | €20/25 (N/mm?) 2,3 2,3 2,03
Verbundspannung fu | €25/30 (N/mm?) 2,7 2,7 2,26
Betondeckung min ¢, nach EC2 ds + 10 mm ds + 10 mm
Dichte y (g/cm?) 7,85 7,85 2,20
Warmeleitfahigkeit A [W/(m-<K)] 50 13-15 0,7
Therm. Langenausdehnungskoeff. a (1/K) 08-1,2-10° 1,2-1,6-10° 0,6x10° (axial)/2,2 - 10° (radial)
Magnetismus ja sehr gering nein

Lagerung und Transport
Schock Isokorb® CXT sollte bei ldngerer Lagerung gegen Regen und Sonnenstrahlen geschiitzt werden, um eine Verfarbung zu

verhindern.
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Stahlbeton - Stahlbeton

HTE-Compact®

Ubersicht tiber die Verwendung der HTE-Compact® Drucklager in den Schéck Isokorb® Typen.

o == <

"'il“

F —— BN |

1

Schock Isokorb® CXT Typ K (analog CXT Typ K-F)

HTE-Compact® 20 HTE-Compact® 30
Balkon Decke Balkon Decke
q

Abb. 19: Schock Isokorb® CXT Typ K-M4-V1: Produktschnitt Abb. 20: Schéck Isokorb® CXT Typ K-M6-V2: Produktschnitt

HTE-Compact® 30 mit Sonderbiigel

Balkon Decke

Abb. 21: Schick Isokorb® CXT Typ K-M7-V2: Produktschnitt
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Stahlbeton - Stahlbeton

FEM-Richtlinie

Abb. 22: Schick Isokorb® CXT Typ K: Systemkragldnge (L) fiir Bemessung und geometrische Kragldnge (1,)

¢
NN
NN

10.000 kNm/rad/m

250.000 kN/m?

j
aw
N

| l

1

Abb. 23: Schick Isokorb®: Ndherungsweise Annahme der Federsteifigkeit

ly | 120 | 100 100
1 1

Abb. 24: Schick Isokorb® CXT Typ K: Ermittelte Bemessungschnittgréfien angesetzt auf Deckenplatte

FEM-Richtlinie
Empfohlene Methode zur Bemessung von Schock Isokorb® Typen mittels FEM-Systemen:

Balkonplatte von der Tragstruktur des Gebaudes entkoppeln.

SchnittgroBen am Balkonplattenauflager unter Berlicksichtigung der Federwerte (hinreichend genaue Naherung des Schock
Isokorb® Tragverhaltens) ermitteln:

10.000 kNm/rad/m (Drehfeder)

250.000 kN/m? (Senkfeder)

Schdck Isokorb® Typ wahlen und die errechneten Werte ves und meq als duBere Randlasten auf die Tragstruktur des Gebaudes

ansetzen.
Die Steifigkeiten im Auflagerbereich der Tragstruktur (Decke/Wand) werden im Normalfall als unendlich steif angenommen. Nur

bei stark unterschiedlichen Steifigkeitsverhaltnissen vom angeschlossenen und stiitzenden Bauteil sind die linear verdnderlichen

Momente und Querkrafte entlang des Plattenrandes zu beriicksichtigen.
Die errechneten SchnittgréRen werden sowohl fiir die Bemessung des Schock Isokorb® als auch fiir die Bemessung der Decken-

und Wandkonstruktion des Gebaudes benutzt.

FEM-Richtlinie
Der Schock Isokorb® kann keine Drillmomente (ibertragen.
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Stahlbeton - Stahlbeton

Stahlbeton - Stahlbeton

Ermiidung/Temperatureinwirkung

| Decke
Abb. 25: Balkonplatte ohne Schick Isokorb®: Rissbildung durch Ermiidung méglich
| b 1
5°C — ‘ | i +20°C
| |
I
‘l \ \ !
E: | | 4
| | '
\ \
| lx DE0004000000000000000000000000000000000000001 HXIXXXIHXIHXIXXXIHXIXXXXXXXXXXXXXXXXXHT XK
BEOE 000000000 000000000000000000000000000000000¢( PEASSAASE0000000000000000000000000000000001 4044 |
\
- - - — - - - — — = = + + === i

Abb. 26: Schick Isokorb®: Verschiebung der duferen Stdbe einer Balkonplatte um Al infolge einer Temperaturverformung

Balkonplatten, Laubengange und Vordachkonstruktionen dehnen sich bei Erwdrmung aus und ziehen sich bei Abkiihlung zusam-
men. Bei einer durchlaufenden Stahlbetonplatte konnen an dieser Stelle infolge Zwangungen Risse in der Stahlbetonplatte ent-

stehen, durch die Feuchtigkeit eindringen kann.

Der Schock Isokorb® definiert eine Fuge, die bei sachgerechter Ausfiihrung Risse im Beton verhindert.

Die Zugstabe, die Querkraftstabe und das HTE-Compact® Drucklager im Schock Isokorb® werden durch die Temperaturbeanspru-
chung immer wieder quer zu ihrer Achse ausgelenkt. Deshalb ist fiir den Schock Isokorb® ein Nachweis der Ermiidungssicherheit
zu fiihren. Dieser Nachweis der Ermiidungssicherheit wird durch die Einhaltung der fiir den jeweiligen Schock Isokorb® Typ zulas-
sigen Dehnfugenabstande e (lt. Zulassung) erbracht. So wird eine Materialermiidung und das Versagen des Bauteils iiber die ge-

plante Nutzungsdauer ausgeschlossen.

7 ”P 7 HTE-Compact®
Balkon

s -

Abb. 27: Schock Isokorb® Detail: Auslenkung der Drucklager infolge Tempe-
raturdifferenz

Das HTE-Compact® Drucklager gleicht die Bewegung der Bauteile durch individuelle Schragstellung jedes einzelnen Druckele-
mentes aus. Die Stdbe werden nur im ermiidungssicheren Bereich ausgelenkt.
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Stahlbeton - Stahlbeton

Indikative Mindestfestigkeitsklassen

Da Combar® nicht rostet, gilt in Abweichung von EC2 fiir alle Expositionsklassen bzgl. Bewehrungskorrosion nur die Betonde-
ckung, die fiir eine vollstandige Ubertragung der Lasten aus dem Beton in den Combar® Stab erforderlich ist (Verbund):

Coom = Dt + AC mit Ac = 10 mm Ortbeton ( bei Fertigteilen Ac=5mm)

Fiir den Beton gelten die Expositionsklassen gemaR EC2.

Balkon Decke Balkon Decke

Hmin - 250
Humin - 250

Abb. 28: Schick Isokorb® CXT Typ K bei Betondeckung CV26: Produktschnitt Abb. 29: Schick Isokorb® CXT Typ K bei Betondeckung CV46 (2. Lage): Pro-
duktschnitt

Die Betondeckung CV (VerlegemaR) fiir Balkonplattenanschliisse mit Schock Isokorb® CXT und die indikative Mindestfestigkeits-
klasse wird in Abhangigkeit der Expositionsklassen und der Zulassung gewdahlt. Die hdhere Mindestfestigkeitsklasse ist maRge-
bend. Zusatzlich sind die indikativen Mindestfestigkeitsklassen der Expositionsklassen XF1 und XF3 zu beachten.

Betondeckung fiir Schock Isokorb® CXT

Expositionsklasse Indikative Mindestfestigkeitsklassen A AL
CV [mm]
DIN EN 1992-1-1 | DIN EN 1992-1-1/NA Zulassung Zulassung Schack Isokorb® CXT

Tabelle 4.1 Tabelle NA.E.1 Innenbauteil AuRenbauteil Combar® Stibe Querkraftstibe
X1 (16/20 26 35
X3 (20/25 26 35
Xca (25/30 26 35

(20/25 (25/30

Xca (35/45 26 35
XD1, XS1 (30/37 46 50
XF1, XF3 nach DIN EN 206-1

Betondeckung

CXT Typen K, K-F: CV26 und CV46 entspricht der Betondeckung der Zugstabe.
Recycling-Beton

Recycling-Beton nach der DAfStb-Richtlinie mit rezyklierter Gesteinskdrnung nach DIN EN 12620 der Typen 1 und 2 darf bis zu
einer Druckfestigkeitsklasse C30/37 eingesetzt werden.
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Stahlbeton - Stahlbeton

Zulassung | Baustoffe

Zulassung Schock Isokorb® CXT/CT Typ K und Typ K-F

Schock Isokorb®

Zulassung Z-15.7-320

Baustoffe Schock Isokorb®

Combar®
Betonstahl
Nichtrostender Stahl

Beton-Drucklager

Dammstoff

Brandschutz-Material

AnschlieBende Bauteile
Betonstahl

Beton

36

Bewehrungsstab Schock Combar® nach Zulassung Z-1.6-238
B500B nach DIN 488-1
Betonrippenstahl B500B NR, Werkstoff-Nr. 1.4571 oder 1.4482 nach Zulassung Z-15.7-240

HTE-Compact-Drucklager (Drucklager aus microstahlfaser-bewehrtem Hochleistungsfeinbeton)
PE-HD Kunststoffummantelung

Neopor® - dieser Dammstoff ist ein Polystyrol-Hartschaum und eine eingetragene Marke der BASF,
A = 0,031 W/(m-K), Baustoffklassifizierung B1 (schwer entflammbar)

Leichtbauplatten der Baustoffklasse A1, zementgebundene Brandschutzplatten,
und integrierte Feuerschutzbander

B500A oder B500B nach DIN 488-1, bzw. DIN EN 1992-1-1 (EC2) und DIN EN 1992-1-1/NA

Normalbeton nach DIN 1045-2 bzw. DIN EN 206-1 mit einer Trockenrohdichte von 2000 kg/m? bis
2600 kg/m? (Leichtbeton ist nicht zulassig)

Indikative Mindestfestigkeitsklasse der AuRenbauteile:
Mindestens C25/30 und in Abhéangigkeit der Umweltklassen nach DIN EN 1992-1-1/NA, Tabelle
NA.E.1

Indikative Betonfestigkeitsklasse der Innenbauteile:

Mindestens C20/25 und in Abhangigkeit der Umweltklassen nach DIN EN 1992-1-1/NA, Tabelle
NA.E.1
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Schock Isokorb® CXT Typ K

Schock Isokorb® CXT Typ K

Schock Isokorb® CXT Typ K

Tragendes Warmedammelement fiir frei auskragende Balkone. Das Element {ibertragt negative Momente
und positive Querkrafte.

Ein Element mit der Tragstufe VV Gibertragt zusatzlich negative Querkrafte.
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Elementanordnung

Schock Isokorb® CXT Typ K

Decke

7 V J

1
CXT Typ K / \XT TypH

Balkon

Abb. 30: Schick Isokorb® CXT Typ K: Balkon frei auskragend; optional mit XT
Typ H bei planmdfigen Horizontallasten (z. B. geschlossene Briistungen)

1999995 K00 000000I00EINIEINININNIIIININITIIIIINIIININIGIYI

000000 1000060000000000060000000(0000000000000000092000001

X0

CXTTyp K

evtl. XT Typ /

QW

Balkon

Decke

Abb. 31: Schock Isokorb® CXT Typ K, XT Typ Q-VV: Balkon bei Inneneck, zwei-

seitig aufliegend
4=
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Abb. 32: Schick Isokorb® CXT Typ K kombiniert mit weiteren XT Typen

Decke
XT Typ J XT Typ J CXTTypK J
Z-E1120 Z-E1120
CXTTyp K XTTyp K
Balkon

Abb. 33: Schick Isokorb® CXT Typ K kombiniert mit XT Typ Z-E1120
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TypK

Stahlbeton - Stahlbeton

Schack Isokorb® CXT Typ K

Einbauschnitte

Abb. 34: Schick Isokorb® CXT Typ K: Anschluss bei Wdarmeddmmverbundsys-
tem (WDVS)

Abb. 36: Schick Isokorb® CXT Typ K: Anschluss bei indirekt gelagerter Decke
und WDVS

Abb. 38: Schick Isokorb® CXT Typ K-CV46: Anschluss bei deckengleichem Un-
terzug

40

Abb. 37: Schick Isokorb® CXT Typ K: Anschluss bei zweischaligem Mauer-

werk mit Kerndimmung
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Produktvarianten | Typenbezeichnung

Varianten Schock Isokorb® CXT Typ K
Die Ausfiihrung des Schdck Isokorb® CXT Typ K kann wie folgt variiert werden:

Haupttragstufe:

M1 bis M10
Nebentragstufe:

V1 bis V3, W1
Feuerwiderstandsklasse:

CXT Typ K ohne Brandschutz:
CXT Typ K-REI120-CV26:
CXT Typ K-REI120-CV46:

RO (Standard, fiir besseren Warmeschutz und Schallschutz)
REI120 von unten und REI30
REI120 von unten und REI60

Schock Isokorb® CXT Typ K

Hohere Feuerwiderstandsklassen werden durch einen mineralischen Bodenbelag auf der Deckenplatte oder Balkonplatte er-

reicht (siehe Seite 18)
Betondeckung der Zugstabe:

(V26 =26 mm, CV46 = 46 mm (2. Lage)

Dammkorperdicke
X120 =120 mm
Isokorb® Hohe:

H = Huin bis 250 mm
Generation:

1.1

Typenbezeichnung in Planungsunterlagen

Schock Isokorb® Modell

Typ

Haupttragstufe

Nebentragstufe

Brandschutz

Betondeckung

Dammkorperdicke

CXT Typ K-M4-V1-REI120-CV26-X120-H200-1.1

Isokorb® Hohe

r Generation
I —

Brandschutz

Der Schock Isokorb® wird standardmaRig ohne Brandschutzausfiihrung (-R0) ausgeliefert. Ist die Brandschutzausfiihrung ge-
wiinscht, ist dies explizit mit (-REI120) zu kennzeichnen.
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Schack Isokorb® CXT Typ K

Bemessung €25/30
Bemessungs- Betg\r;(:;c:ing Betonfestigkeitsklasse > €25/30
werte bei
V26 CV46 Mgqy [kKNmM/m]
160 180 -10,4 -15,2 22,3 -24,6 27,7 -29,9
170 190 -11,6 -16,9 -24,8 -27,4 -31,0 -33,5
180 200 -12,8 -18,7 27,2 -30,2 -34,3 37,1
190 210 -14,1 -20,5 -29,6 33,1 37,7 -40,7
Isokorb® Hohe 200 220 -15,4 22,4 -31,9 -36,0 -40,9 -44,4
H [mm] 210 230 -16,7 -24,3 34,3 -39,0 -44,1 -48,1
220 240 -18,1 -26,2 -36,7 -41,9 -47,2 51,9
230 250 -19,5 27,9 -39,0 -44,6 -50,4 -55,7
240 -20,9 -29,6 -41,4 -47,3 -53,5 59,5
250 223 31,3 -43,8 -50,0 -56,6 63,4
Vra [KN/m]
Nebentragstufe Vi 28,2 28,2 28,2 35,3 35,3 35,3
V2 50,1 50,1 62,7 62,7 62,7 62,7
\'E] - - - 100,3 100,3 100,3
i1 - - +50,1 +50,1 +50,1 +50,1
Isokorb® Lange [mm] 1000 1000 1000 1000 1000 1000
Zugstabe V1/V2 4312 6212 9212 10212 12312 13212
Zugstabe V3 - - - 10213 11213 12213
Zugstdbe VV1 - - 10213 11213 12213 13213
Querkraftstabe V1 436 426 426 536 536 536
Querkraftstabe V2 428 428 508 508 528 528
Querkraftstabe V3 - - - 828 828 828
Querkraftstabe VV1 - - 48+428 | Ap8+408  AD8+408 | 4D8+428
Drucklager V1/V2 (Stk.) 4 5 7 8 7 8
Drucklager V3 (Stk.) - - - 8 12 13
Drucklager VV1 (Stk.) - - 8 8 12 13
Sonderbiigel V3/VV1 (Stk.) - - - - - 4
Balkon - Decke
bt |
g ;
7L |
1 j 0
l

Abb. 39: Schick Isokorb® CXT Typ K: Statisches System
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Schock Isokorb® CXT Typ K

Bemessung €25/30
Bemessungs- Betgcd[;crl::ing Betonfestigkeitsklasse > C25/30
werte bei
(V26 (Va6 Mgqy [kKNm/m]
160 180 -34,2 -37,0 -42,4 -50,4
170 190 -38,0 -41,1 -47,4 -56,1
180 200 -41,8 -45,3 52,5 -61,8
190 210 -45,6 -49,4 57,6 -67,5
Isokorb® Hohe 200 220 -49,4 -53,5 62,7 -73,3
H [mm] 210 230 53,2 57,7 -68,0 -79,0
220 240 57,0 61,8 -73,2 -84,7
230 250 -60,9 -65,9 -78,5 90,4
240 -64,7 -70,1 -83,9 96,2
250 68,5 -74,2 -89,3 -101,9
Vra: [kN/m]
Nebentragstufe Vi 75,2 87,7 112,8 112,8
V2 100,3 112,8 125,4 125,4
LAVA 75,2/-50,1
Isokorb® Lange [mm] 1000 1000 1000 1000
Zugstabe V1/V2 13213 14213 16213 13216
Zugstdbe VV1 14213
Querkraftstabe V1 628 128 928 928
Querkraftstabe V2 828 928 1028 1028
Querkraftstabe VV1 628+428
Drucklager V1/V2 (Stk.) 12 13 16 18
Drucklager VV1 (Stk.) 12
Sonderbiigel (Stk.) 4 4 4 4

" Hinweise zur Bemessung
Bei CV46 ist Hin = 180 mm die niedrigste Isokorb® Hohe, dies erfordert eine Mindestplattendicke von h = 180 mm.
Fiir Kragplattenkonstruktionen ohne Nutzlast, beansprucht aus Momentenbeanspruchung ohne direkte Querkraftwirksamkeit
oder leichte Konstruktionen, benutzen Sie bitte die Schock Bemessungssoftware oder kontaktieren unsere Anwendungstech-
nik.
AuBen- und Nenndurchmesser der Zugstabe siehe Seite 30
Weitere Bemessungswerte fiir die Betonfestigkeitsklasse C20/25 unter www.schoeck.de/download
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Stahlbeton - Stahlbeton

Schack Isokorb® CXT Typ K

Verformung/Uberhdhung

Verformung

Die in der Tabelle angegebenen Verformungsfaktoren (tan a [%]) resultieren allein aus der Verformung des Schock Isokorb® im
Grenzzustand der Gebrauchstauglichkeit. Sie dienen zur Abschatzung der erforderlichen Uberhhung. Die rechnerische Uberho-
hung der Balkonplattenschalung ergibt sich aus der Berechnung nach DIN EN 1992-1-1 (EC2) und DIN EN 1992-1-1/NA zuziiglich
der Verformung aus Schéck Isokorb®. Die vom Tragwerksplaner/Konstrukteur in den Ausfiihrungsplanen zu nennende Uberhé-
hung der Balkonplattenschalung (Basis: errechnete Gesamtverformung aus Kragplatte + Deckendrehwinkel + Schock Isokorb®)
sollte so gerundet werden, dass die planmaRige Entwasserungsrichtung eingehalten wird (aufrunden: bei Entwasserung zur Ge-
baudefassade, abrunden: bei Entwasserung zum Kragplattenende).

Verformung (w;) infolge Schock Isokorb®

Wy =tana - k- (Myg / Mgg) - 10 [mm]
Einzusetzende Faktoren:
tana = Tabellenwert einsetzen
lk = Auskragungslange [m]
Miq = MaBgebendes Biegemoment [kNm/m] im Grenzzustand der Tragfahigkeit fiir die Er-

mittlung der Verformung w; [mm] aus Schock Isokorb®.
Die firr die Verformung anzusetzende Lastkombination wird vom Tragwerksplaner
festgelegt.
(Empfehlung: Lastkombination fiir die Ermittlung der Uberhdhung w; : g+q/2, myqim
Grenzzustand der Tragfahigkeit ermitteln)

Mgg = Maximales Bemessungsmoment [kNm/m] des Schock Isokorb®

Berechnungsbeispiel siehe Seite 53

Balkon Decke

G

Abb. 40: Schick Isokorb® CXT Typ K: Statisches System

Schock Isokorb® CXT Typ K M1 - M9 M10
Verformungsfaktoren bei tan o [%] tan o [%]
(V26 (Va6 (V26 (Va6
160 1,5 - 1,7
170 1,3 - 1,5
180 1,2 1,5 1,4 1,7
190 1,1 1,3 1,3 1,5
Isolf.orb@’ 200 1,0 1,2 1,2 14
Hohe
H [mm] 210 0,9 1,1 1,1 1,3
220 0,9 1,0 1,0 1,2
230 0,8 0,9 0,9 1,1
240 0,8 0,9 0,9 1,0
250 0,7 0,8 0,8 0,9
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Schock Isokorb® CXT Typ K

Biegeschlankheit | Dehnfugenabstand

Biegeschlankheit
Zur Sicherstellung der Gebrauchstauglichkeit empfehlen wir die Begrenzung der Biegeschlankheit auf folgende maximale Auskra-
gungslangen max [, [m]:

Schack Isokorb® CXT Typ K M1 - M10
maximale Auskragungs- i max [m]
ldnge bei V26 (V46
160 1,65 -
170 1,78 -
180 1,90 1,70
190 2,03 1,80
Isokorb® 200 2,15 1,90
Hohe
H [mm] 210 2,28 2,00
220 2,40 2,10
230 2,53 2,20
240 2,65 2,30
250 2,78 2,40

Maximaler Dehnfugenabstand

Wenn die Bauteillange den maximalen Dehnfugenabstand e libersteigt, missen in die auRenliegenden Betonbauteile rechtwink-
lig zur Dammebene Dehnfugen eingebaut werden, um die Einwirkung infolge von Temperaturanderungen zu begrenzen. Bei Fix-
punkten wie z. B. Ecken von Balkonen oder beim Einsatz der Schock Isokorb® XT Typen H gilt der halbe maximale Dehnfugenab-
stand e/2.

<1/2e . <e .
1 1

—

N Schock Dorn Typ LD Schéck Dorn Typ LD ]
e XTTypQ Dehnfuge Dehnfuge Balkon

1999999999999999999999999
LY

XTTyp K XTTyp K

1990/199999999999099999999 109999999094999499949999909409999999999999799995990999999095909990089009909 1909990959098999999999999 19999999090
LI OO OGO

|
i
| —==
(]

Abb. 41: Schick Isokorb® CXT Typ K: Dehnfugenanordnung

Schock Isokorb® CXT Typ K M1 - M10
maximaler Dehnfugenabstand bei e[m]
Dammkorperdicke [mm] ‘ 120 11,3
Randabstinde

Der Schock Isokorb® muss an der Dehnfuge so angeordnet werden, dass folgende Bedingungen eingehalten werden:
Fiir den Achsabstand der Zugstabe vom freien Rand bzw. von der Dehnfuge gilt: ez > 50 mm und e < 150 mm.
Fir den Achsabstand der Druckelemente vom freien Rand bzw. von der Dehnfuge gilt: ez > 50 mm und e < 150 mm.
Fiir den Achsabstand der Querkraftstabe vom freien Rand bzw. von der Dehnfuge gilt: ez > 100 mm und ez < 150 mm.
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Stahlbeton - Stahlbeton

Schack Isokorb® CXT Typ K

Produktbeschreibung

Balkon Decke

Humin - 250

| 420 | 120 | 420
7 KB e

Balkon Decke

Humin - 250

N —

max. 433 | 120 | max. 488
T K

Abb. 43: Schick Isokorb® CXT Typ K-M6-V2: Produktschnitt
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Abb. 44: Schick Isokorb® CXT Typ K-M6-V1: Produktgrundriss
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Produktinformationen

Abb. 45: Schick Isokorb® CXT Typ K-M6-V2: Produktgrundriss

Download weiterer Grundrisse und Schnitte unter www.schoeck.de/download
Mindesthohe Schock Isokorb® CXT Typ K bei CV46: Hyin = 180 mm
Bauseitige Teilung des Schdck Isokorb® CXT Typ K an den unbewehrten Stellen moglich; durch Teilung reduzierte Tragkraft be-

riicksichtigen; erforderliche Randabsténde beriicksichtigen
Betondeckung der Zugstabe: CV26 = 26 mm, CV46 = 46 mm
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Produktbeschreibung

Schock Isokorb® CXT Typ K

Balkon

Hin - 250

max. 488

max. 488

Decke

Balkon

Humin - 250

Decke

Abb. 46: Schick Isokorb® CXT Typ K-M7-VV1: Produktschnitt

Abb. 47: Schick Isokorb® CXT Typ K-M10-V2: Produktschnitt
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Abb. 48: Schick Isokorb® CXT Typ K-M7-VV1: Produktgrundriss

Produktinformationen

Abb. 49: Schick Isokorb® CXT Typ K-M10-V2: Produktgrundriss

Download weiterer Grundrisse und Schnitte unter www.schoeck.de/download
Mindesthohe Schock Isokorb® CXT Typ K bei CV46: Hyin = 180 mm
Bauseitige Teilung des Schock Isokorb® CXT Typ K an den unbewehrten Stellen mdglich; durch Teilung reduzierte Tragkraft be-

rlicksichtigen; erforderliche Randabstande beriicksichtigen
Betondeckung der Zugstabe: CV26 = 26 mm, CV46 = 46 mm
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CXT
TypK

Stahlbeton - Stahlbeton

Schack Isokorb® CXT Typ K

Ausfiihrung ohne Brandschutz

Balkon

Decke

Humin - 250

420

| &
| 120 | 420
1 1

Abb. 50: Schick Isokorb® CXT Typ K-M6 bei RO: Produktschnitt

Brandschutz

Feuerwiderstandsklasse:

CXT Typ K ohne Brandschutz: RO (Standard, fiir besseren Warmeschutz und Schallschutz)

CXT Typ K-REI120-CV26:
CXT Typ K-REI120-CV46:

REI120 von unten und REI30
REI120 von unten und REI60

Hohere Feuerwiderstandsklassen werden durch einen mineralischen Bodenbelag auf der Deckenplatte oder Balkonplatte er-

reicht (siehe Seite 18)

Wird die Brandschutzbezeichnung (-REI120) bei der Bestellung weggelassen, wird standardmaRig ohne Brandschutz (-R0) aus-

geliefert.
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Bauseitige Bewehrung

Direkte Lagerung

Schock Isokorb® CXT Typ K

Indirekte Lagerung

Balkon Decke

Balkon
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Abb. 51: Schdck Isokorb® CXT Typ K: Bauseitige Bewehrung bei direkter La- Abb. 52: Schick Isokorb® CXT Typ K: Bauseitige Bewehrung bei indirekter La-
gerung gerung
Direkte und Indirekte Lagerung
Detail 1 Schnitt A-A
_ Zugstabe Isokorb®
< Querkraftstabe Isokorb® Pos. D
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Abb. 53: Schick Isokorb® CXT Typ K-CV26: Betondeckung der Querkraftstdbe
CV35 (CV45 bei ungeraden Isokorbhéhen)
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Abb. 55: Schick Isokorb® CXT Typ K: Darstellung der Lage von dem Schnitt
A-A

Tl Schock Isokorb® CXT/DE/2020.1/Juni

Abb. 54: Schock Isokorb® CXT Typ K: Bauseitige Bewehrung balkonseitig im
Schnitt A-A; Pos. 4 = konstruktive Randeinfassung am freien Rand
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CXT
TypK

Stahlbeton - Stahlbeton

Schack Isokorb® CXT Typ K

Bauseitige Bewehrung

Vorschlag zur bauseitigen Anschlussbewehrung

Angabe der bauseitigen Bewehrung fiir Schéck Isokorb® bei einer Beanspruchung von 100 % des maximalen Bemessungsmomen-
tes und der Querkraft bei C25/30. Der erforderliche Bewehrungsquerschnitt ist abhangig vom Stabdurchmesser der Stahlstab-
bzw. Mattenbewehrung - siehe Typenpriifung.

Schock Isokorb® CXT Typ K M1 M2 M3 M4
Nebentragstufe Vi V2 Vi V2 Vi V2 Wi Vi V2 V3 V1
Bauseitige
Bewehrung Art der Héhe Decke (XC1) Betonfestigkeitsklasse > €25/30
Lagerung [mm] Balkon (XC4) Betonfestigkeitsklasse > €25/30
Pos. 1 Ubergreifungsbewehrung abhingig vom Stabdurchmesser
Pos. 1 mit 8 [cm?/m] 335 | 3,09 | 462 | 436 | 640 | 6,15 | 6,75 | 7,33 | 7,01 | 7,26 | 7,29
Pos. 1 mit 210 [cm?/m] direkt/indirekt 160 - 250 4,19 | 3,86 | 578 | 545 | 800 | 7,69 | 844 | 9,17 | 876 | 9,08 | 9,12
Pos. 1 mit 212 [cm?/m] 502 | 464 | 693 654 | 9,60 | 9,23 | 10,13 | 11,00 10,51 10,89 | 10,94
Pos. 2 Stabstahl langs der Dammfuge
direkt 160 - 250 208
Pos. 2 o
indirekt 160 - 250 428
Pos. 3 Vertikalbewehrung
Pos. 3 [cm?/m] . indirekt  160-250| 1,13 1,13 113 | - 1,13 -
Pos. 4 konstruktive Randeinfassung
Pos. 4 direkt/indirekt | 160 - 250| nach DIN EN 1992-1-1 (EC2), 9.3.1.4
Schock Isokorb® CXT Typ K M5 M6 M7
Nebentragstufe V1 V2 Vi | W1 w1 V2 V3 | w1 w1 V2 | w1
Bauseitige
Bewehrung Art der Hohe Decke (XC1) Betonfestigkeitsklasse > C25/30
Lagerung [mm] Balkon (XC4) Betonfestigkeitsklasse > €25/30
Pos. 1 Ubergreifungsbewehrung abhingig vom Stabdurchmesser
Pos. 1 mit 8 [cm?/m] 850 | 818 | 8,46 | 810 | 9,50 | 9,13 | 9,18 | 8,78 | 9,26 | 9,26 | 9,29
Pos. 1 mit @10 [cm?/m] direkt/indirekt |160 - 250| 10,63 | 10,23 | 10,57 | 10,13 | 11,87 | 11,41 | 11,47 | 10,97 | 11,57 | 11,57 | 11,61
Pos. 1 mit @12 [cm?/m] 12,75 | 12,27 | 12,68 | 12,15 | 14,24 | 13,70 | 13,77 | 13,16 | 13,89 | 13,89 | 13,93
Pos. 2 Stabstahl langs der Dammfuge
Pos. 2 direkt 160 - 250 208
indirekt 160 - 250 428
Pos. 3 Vertikalbewehrung
Pos. 3 [cm?/m] | indirekt 160-250, 113 122 - | 123 | 113 - | 113 -
Pos. 4 konstruktive Randeinfassung
Pos. 4 direkt/indirekt 160 - 250| nach DIN EN 1992-1-1 (EC2), 9.3.1.4
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Bauseitige Bewehrung

Schock Isokorb® CXT Typ K

Schock Isokorb® CXT Typ K M8 M9 M10
Nebentragstufe V1 V2 V1 V2 V1 V2
Bauseitige
Bewehrung Art der Hohe Decke (XC1) Betonfestigkeitsklasse > 25/30
Lagerung [mm] Balkon (XC4) Betonfestigkeitsklasse > €25/30
Pos. 1 Ubergreifungsbewehrung abhingig vom Stabdurchmesser
Pos. 1 mit @10 [(m¥/m] . . . 12,53 12,53 15,05 15,05 14,77 14,84
- direkt/indirekt |160 - 250
Pos. 1 mit @12 [cm?/m] 15,04 15,04 18,06 18,06 17,73 17,81

Pos. 2 Stabstahl langs der Dammfuge

direkt 160 - 250 208
Pos. 2 .
indirekt 160 - 250 428
Pos. 3 Vertikalbewehrung
Pos. 3 [cm?/m] ‘ indirekt ‘160 - 250| 1,13
Pos. 4 konstruktive Randeinfassung
Pos. 4 direkt/indirekt 160 - 250 nach DIN EN 1992-1-1 (EC2), 9.3.1.4

Info bauseitige Bewehrung

Bewehrt man mit unterschiedlichen Durchmessern ist die Bewehrungsangabe fiir den groReren Durchmesser mallgebend.
Das Mischen von Stahlstab- und Mattenbewehrung ist mdglich. Die entsprechende Mattenbewehrung kann bei der Ermittlung

der Zulagebewehrung angerechnet werden.

Die Werte der Zulagebewehrung kénnen linear zum Ausnutzungsgrad des Isokorb mes/mgg angepasst werden. Zur Ubergrei-

fung (lo) mit dem Schack Isokorb® kann bei den Schock Isokorb® CXT Typen K-M1 bis M6 eine Lange der Zugstabe von 388 mm,
bei den Schock Isokorb® CXT Typen K-M7 bis M10 und K-M3-VV1 bis M7-VV1 eine Lange der Zugstabe von 421 mm und bei
dem Schock Isokorb® CXT Typ K-M10 eine Lange der Zugstabe von 518 mm in Rechnung gestellt werden.
Die konstruktive Randeinfassung Pos. 4 am Bauteilrand senkrecht zum Schock Isokorb® sollte so niedrig gewahlt werden, dass
sie zwischen oberer und unterer Bewehrungslage angeordnet werden kann.

Bei direkter Lagerung gilt fiir die Nebentragstufe VV die Angabe fiir die indirekte Lagerung.
AuBen- und Nenndurchmesser der Zugstabe siehe Seite 30

Bei der Auswahl des Isokorb® Typs miissen Rinnen und Neigungen beachtet werden, um die erforderliche Betondeckung ein-

zuhalten.

Weitere Bewehrungswerte fir die Betonfestigkeitsklasse C20/25 unter www.schoeck.de/download
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CXT
TypK

Stahlbeton - Stahlbeton

Schack Isokorb® CXT Typ K

Formschluss/Betonierabschnitt | Fertigteilbauweise/Druckfugen

Balkon Decke Balkon Decke

—— d
I 1] Zal

Oberkante Mauerwerk

Betonierabschnitt

Unterkante Isokorb® Unterkante Isokorb®

Abb. 57: Schick Isokorb® CXT Typ K: Vollfertig-Balkon mit héhenversetzen
Decke auf vorgefertigter Stahlbeton-Wand

Abb. 56: Schick Isokorb® CXT Typ K: Ortbetonbalkon mit héhenversetzer De-
cke auf Mauerwerkswand

Formschluss/Betonierabschnitt

Gefahrenhinweis Formschluss bei unterschiedlichem Hohenniveau
Der Formschluss der Drucklager zum frisch gegossenen Beton ist sicherzustellen, daher muss die Oberkante des Mauerwerks bzw.
der Betonierabschnitt unterhalb der Unterkante des Schick Isokorb® angeordnet werden. Dies ist vor allem bei einem unter-
schiedlichen Hohenniveau zwischen Decke und Balkon zu beriicksichtigen.

Die Betonierfuge, bzw. die Oberkante des Mauerwerks ist unterhalb der Unterkante des Schock Isokorb® anzuordnen.

Die Lage des Betonierabschnitts ist im Schal- und Bewehrungsplan zu kennzeichnen.

Die gemeinsame Planung zwischen Fertigteilwerk und Baustelle ist abzustimmen.

Balkon > 100 Decke Balkon 2100 Decke
| | | 1
| | | ’ |
| X = < N7 | /AN < 7
[ T I | [ [) . y
] SV | - E e e 1
| |

L= LI /l L l% Ll
Verguss im Fertigteilwerk Druckfuge Verguss im Fertigteilwerk ruckfuge

Abb. 58: Schick Isokorb® CXT Typ K: Direkte Lagerung, Einbau in Verbindung ~ Abb. 59: Schick Isokorb® CXT Typ K: Indirekte Lagerung, Einbau in Verbin-
mit Elementplatten (hier: h < 170 mm), Druckfuge deckenseitig dung mit Elementplatten (hier: h < 170 mm), Druckfuge deckenseitig

Fertigteilbauweise/Druckfugen

Gefahrenhinweis Druckfugen
Druckfugen sind Fugen, die bei der ungiinstigsten Beanspruchungskombination vollstandig tiberdriickt bleiben (DIN EN 1992-1-1/
NA, NCl zu 10.9.4.3(1)). Die Unterseite eines Kragbalkons ist immer eine Druckzone. Wenn der Kragbalkon ein Vollfertigteil oder
eine Elementplatte ist, oder/und die Decke eine Elementplatte ist, greift also die Definition der Norm.

Druckfugen sind im Schal- und Bewehrungsplan zu kennzeichnen!

Druckfugen zwischen Fertigteilen sind immer mit Ortbeton zu vergieRen. Dies gilt auch fiir Druckfugen mit dem

Schock Isokorb®!

Bei Druckfugen zwischen Fertigteilen (deckenseitig oder balkonseitig) und dem Schack Isokorb® muss ein Ortbeton- bzw. Ver-

gussstreifen von > 100 mm Breite ausgefiihrt werden. Dies ist in die Werkplane einzutragen.

Wir empfehlen den Einbau des Schock Isokorb® bzw. den Verguss der balkonseitigen Druckfuge schon im Fertigteilwerk.
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Schock Isokorb® CXT Typ K

Bemessungsbeispiel
V Decke Balkon Decke
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Abb. 60: Schick Isokorb® CXT Typ K: Grundriss

Abb. 61: Schick Isokorb® CXT Typ K: Statisches System

Statisches System und Lastannahmen

Geometrie:

Lastannahmen:

Expositionsklassen:

gewahlt:

Anschlussgeometrie:
Lagerung Decke:
Lagerung Balkon:

Auskragungslange k=2,12m
Balkonplattendicke h =200 mm
Balkonplatte und Belag g =6,5kN/m?
Nutzlast q=4,0kN/m?
Randlast (Briistung) gr=1,5kN/m
aulen XC 4

innen XC1

Betongiite C25/30 fiir Balkon und Decke
Betondeckung Cnom = 26 mm fiir Isokorb®-Zugstabe

kein Hohenversatz, kein Deckenrandunterzug, keine Balkonaufkantung
Deckenrand direkt gelagert
Einspannung der Kragplatte mit CXT Typ K

Empfehlung zur Biegeschlankheit

Geometrie:

Auskragungslange k=2,12m
Balkonplattendicke h =200 mm
Betondeckung (V26

maximale Auskragungsange | max = 2,15 m (aus Tabelle, siehe Seite 45 ) > |

Nachweise im Grenzzustand der Tragfihigkeit (Momentenbeanspruchung und Querkraft)

SchnittgroRen:

gewahlt:

Meg =-[(ys-g+ya-q) - L/2+yc-gr- Ll

Mee =-[(1,35-6,5+1,5-4)-2,12%/2+1,35- 1,5 - 2,12] =-37,5 kNm/m
VEd =+(YG'9+YQ'q)'|-k+YG'gR

Veg =+(1,35-6,5+1,5-4,0)-2,12+1,35- 1,5 = +33,3 kN/m

Schack Isokorb® CXT Typ K-M5-V1-REI120-CV26-X120-H200-1.1
Meg =-40,9 kNm/m (siehe Seite 42) > mq
Ve =435,3 kN/m (siehe Seite 42) > vgq
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CXT
TypK

Stahlbeton - Stahlbeton

Schack Isokorb® CXT Typ K

Bemessungsbeispiel | Einbauanleitung

Nachweise im Grenzzustand der Gebrauchstauglichkeit (Verformung/Uberhhung)
Verformungsfaktor: tana = 0,8 (aus Tabelle, siehe Seite 44)

gewahlte Lastkombination: g+ q/2
(Empfehlung fiir die Ermittlung der Uberhdhung aus Schack Isokorb®)

mgqg im Grenzzustand der Tragfdhigkeit ermitteln

Mg =—{(Ye g +Ya-a/2) - L/2+ Y- gr- Ll
Mg =—-[(1,35-6,5+1,5-4,0/2) - 2,12%/2 + 1,35 - 1,5 - 2,12] =-30,8 kNm/m
W; = [tan o - k - (g4 /Mg)] - 10 [mm]
W; =[0,8-2,12 - (-30,8/-40,9)] - 10 = 12,8 mm
Anordnung von Dehnfugen  Lange Balkon : 400m<11,30m

=> keine Dehnfugen erforderlich
Einbauanleitung

Die aktuelle Einbauanleitung finden Sie online unter:
www.schoeck.de/view/6604
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Schock Isokorb® CXT Typ K

Checkliste

Sind die Einwirkungen am Schock Isokorb® Anschluss auf Bemessungsniveau ermittelt?
Ist die Systemkraglange bzw. die Systemstiitzweite zugrunde gelegt?
Ist der zusatzliche Verformungsanteil infolge des Schock Isokorb® beriicksichtigt?

Ist bei der resultierenden Uberhéhungsangabe die Entwasserungsrichtung beriicksichtigt? Ist das UberhohungsmaR in die
Werkplane eingetragen?

Ist bei CV46 die erhohte Mindestplattendicke beriicksichtigt?

Sind die Empfehlungen zur Begrenzung der Biegeschlankheit eingehalten?

Sind die maximal zuldssigen Dehnfugenabstande beriicksichtigt?

Ist bei der Berechnung mit FEM die Schock FEM-Richtlinie beriicksichtigt?

Ist bei der Wahl der Bemessungstabelle die Betondeckung und die maRgebliche Betonfestigkeitsklasse beriicksichtigt?

Sind planméRig vorhandene Horizontallasten z. B. aus Winddruck berticksichtigt? Ist dafir zusatzlich Schock Isokorb® XT
Typ H erforderlich?

Sind die Anforderungen hinsichtlich Brandschutz geklart und ist der entsprechende Zusatz in der Isokorb®-
Typenbezeichnung in den Ausfiihrungsplanen eingetragen?

Ist der bei Schock Isokorb® CXT Typ K und Typ K-F in Verbindung mit Elementdecken in der Druckfuge erforderliche Ortbe-
tonstreifen (Breite > 100 mm ab Druckelemente) in die Ausfiihrungspléne eingezeichnet?

Ist die jeweils erforderliche bauseitige Anschlusshewehrung definiert?

Sind die bei Vollfertig-Balkonen evtl. erforderlichen Unterbrechungen fiir die stirnseitigen Transportanker und Regenfall-
rohre bei innenliegender Entwdsserung beriicksichtigt? Ist der maximale Achsabstand der Isokorb®-Stédbe von 300 mm
eingehalten?

Sind bei der Auswahl des Isokorbes Rinnen und Neigungen beachtet, um die erforderliche Betondeckung einzuhalten?
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Schock Isokorb® CXT Typ K-F

Schock Isokorb® CXT Typ K-F

Schock Isokorb® CXT Typ K-F

Tragendes Warmedammelement fiir frei auskragende Balkone. Das Element {ibertragt negative Momente
und positive Querkrafte.

Ein Element mit der Tragstufe VV Gibertragt zusatzlich negative Querkrafte.

Die zweiteilige Ausfiihrung ist fiir die Verarbeitung im Fertigteilwerk optimiert.

Das Unterteil wird im Fertigteilwerk in die Elementplatte einbetoniert. Das Oberteil mit den Zugstaben muss
auf der Baustelle eingebaut werden.
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Produktbeschreibung

Schock Isokorb® CXT Typ K-F

Oberteil I 420 120 420
mit Zugstaben ©
~

w ‘/ INRINRINT, P TIATIATIAR
Zwischenteil I+
als Hohenausgleich

L

L.:‘ ‘
Unterteil I "
mit Drucklagern und
Querkraftstdben

Oberteil IT
mit Zugstében

Zwischenteil I
als Hohenausgleich

Querkraftstaben

L L
L.:‘ ‘ ‘ ‘=J
Unterteil I " "
mit Drucklagern und

Abb. 62: Schick Isokorb® CXT Typ K-F-M4-V1-CV26: Produktschnitt

Abb. 63: Schick Isokorb® CXT Typ K-F-M7-V1-CV26: Produktschnitt

Schock Isokorb® CXT Typ K-F M1 - M10
Oberteil II Zugstabe analog Schock Isokorb® CXT Typ K ab S. 42
Querkraftstabe analog Schock Isokorb® CXT Typ K ab S. 42
Unterteil I Drucklager (Stk.) analog Schock Isokorb® CXT Typ K ab S. 42
Sonderbiigel analog Schock Isokorb® CXT Typ K ab S. 42
Abmessungen
Isokorb® Lange [mm] 1000
160 nur I +II, kein Zwischenteil erforderlich
170 [ +II + auf Hohe 10 mm zugeschnittenes Zwischenteil
180 I + I + Zwischenteil Hohe 20 mm
190 I + I + Zwischenteil Hohe 30 mm
. 200 I +1II + Zwischenteil Hohe 40 mm
Isokorb® Hohe H [mm] - — - —
210 I +II + Zwischenteil Hohe 20 mm + Zwischenteil Hohe 30 mm
220 I+ II + Zwischenteil Hohe 30 mm + Zwischenteil Hohe 30 mm
230 I+ II + Zwischenteil Hohe 30 mm + Zwischenteil Hohe 40 mm
240 I+ II + Zwischenteil Hohe 40 mm + Zwischenteil Hohe 40 mm
250 I+ 11 + 3 - Zwischenteil Hohe 30 mm
Weiteres
SchnittgroRen analog Schock Isokorb® CXT Typ K ab S. 42
Bauphysikalische Kennwerte analog Schock Isokorb® CXT Typ K
Uberhéhung analog Schock Isokorb® CXT Typ K ab S. 44
Dehnfugenabstand analog Schock Isokorb® CXT Typ K ab S. 45

Produktinformationen

Download weiterer Grundrisse und Schnitte unter www.schoeck.de/download

Bauseitige Teilung des Schdck Isokorb® CXT Typ K-F an den unbewehrten Stellen moglich; durch Teilung reduzierte Tragkraft

berlicksichtigen; erforderliche Randabstande beriicksichtigen
Das Oberteil Il mit den Zugstaben wird vom Fertigteilwerk geliefert.
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CXT
Typ K-F

Stahlbeton - Stahlbeton

Schock Isokorb® CXT Typ K-F

Bauseitige Bewehrung

Direkte Lagerung H = 160 - 170 mm

Direkte Lagerung H = 180 - 250 mm

Balkon Decke
120 2100

ﬁJ /Pos. ®
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Abb. 64: Schick Isokorb® CXT Typ K-F: Bauseitige Bewehrung bei Balkonplat-
tendicke h = 160 - 170 mm

Direkte Lagerung H = 180 - 250 mm

Abb. 65: Schick Isokorb® CXT Typ K-F: Bauseitige Bewehrung bei Balkonplat-
tendicke h = 180 - 250 mm

Direkte Lagerung H = 180 - 250 mm
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Abb. 66: Schock Isokorb® CXT Typ K-F: Bauseitige Bewehrung bei Balkonplat-

tendicke h = 180 - 250 mm mit Gittertrdger
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Abb. 67: Schick Isokorb® CXT Typ K-F-VV: Bauseitige Bewehrung bei Balkon-
plattendicke h = 180 - 250 mm
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Bauseitige Bewehrung

Vorschlag zur bauseitigen Anschlussbewehrung
Angabe der bauseitigen Bewehrung fiir Schock Isokorb® bei einer Beanspruchung von 100 % des maximalen Bemessungsmomen-
tes und der Querkraft bei C25/30. Der erforderliche Bewehrungsquerschnitt ist abhangig vom Stabdurchmesser der Stahlstab-

bzw. Mattenbewehrung - siehe Typenpriifung.

Schock Isokorb® CXT Typ K-F

Schack Isokorb® CXT Typ K-F M1 M2 M3 M4
Nebentragstufe VI V2 VI V2 VI V2 wWilovioV2 V3 Wi
Bauseitige . .
Bewehrung ort Hohe Decke (XC1) Betonfestigkeitsklasse > (25/30
[mm] Balkon (XC4) Betonfestigkeitsklasse > €25/30

Pos. 1 Ubergreifungsbewehrung abhingig vom Stabdurchmesser

Pos. 1 mit @8 [cm?/m] 335 | 3,09 462 436 | 640 | 615 | 6,75 | 733 | 7,01 | 7,26 | 7,29
Pos. 1 mit @10 [cm?/m] Zaelz‘lfe":;/ 160-250) 4,19 3,86 | 578 545 800 7,69 844 917 876 908 912
Pos. 1 mit @12 [cm?/m] 502 | 464 693 654 | 9,60 | 9,23 | 10,13 | 11,00 10,51 | 10,89 | 10,94
Pos. 2 Stabstahl langs der Dammfuge
Pos. 2 balkonseitig 160 - 170 228
balkons./deckens. 180 - 250 628
Pos. 3 Vertikalbewehrung
balkonseitig |180-250| 1,13 | 1,13 | 1,13 | 1,13 | 1,23 | 1,36 | 2,12 | 1,39 | 1,62 | 1,13 | 2,20
Pos. 3 [cm?/m] -
deckenseitig |180-250, - - - - 2,12 - 2,20
Pos. 4 konstruktive Randeinfassung
Pos. 4 ' balkonseitig 1160 - 250| nach DIN EN 1992-1-1 (EC2), 9.3.1.4
Schock Isokorb® CXT Typ K-F M5 Mé M7
y Nebentragstufe VI V2 V3 W1 Vi V2 V3 Wi vi V2 Wi
Bauseitige . c .
Bewehrung ort Hohe Decke (XC1) Betonfestl‘gkel‘tsklasse > (25/30
[mm] Balkon (XC4) Betonfestigkeitsklasse > €25/30
Pos. 1 Ubergreifungsbewehrung abhingig vom Stabdurchmesser
Pos. 1 mit @8 [cm?/m] 850 | 818 | 846 | 810 | 950 | 9,13 | 9,18 | 878 | 9,26 | 9,26 | 9,29
Pos. 1 mit @10 [cm?/m] t(’jaelz‘lfe":;/ 160-250| 10,63 | 10,23 | 10,57 | 10,13 | 11,87 | 11,41 | 11,47 | 10,97 | 11,57 | 11,57 | 11,61
Pos. 1 mit @12 [cm?/m] 12,75 | 12,27 | 12,68 | 12,15 | 14,24 | 13,70 | 13,77 | 13,16 | 13,89 | 13,39 | 13,93
Pos. 2 Stabstahl langs der Dammfuge
Pos. 2 balkonseitig 160 -170 228
balkons./deckens. 180 - 250 628
Pos. 3 Vertikalbewehrung
balkonseitig [180-250| 1,33 | 1,51 | 1,99 | 231 | 153 | 1,77 | 2,21 | 2,41 | 2,19 | 2,10 | 248
Pos. 3 [cm?/m] o
deckenseitig |180-250, - - 2,31 - - 1,15 - 1,15
Pos. 4 konstruktive Randeinfassung
Pos. 4 ‘ balkonseitig ‘160-250| nach DIN EN 1992-1-1 (EC2), 9.3.1.4
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CXT
Typ K-F

Stahlbeton - Stahlbeton

Schock Isokorb® CXT Typ K-F

Bauseitige Bewehrung

Schock Isokorb® CXT Typ K-F M8 M9 M10
Nebentragstufe V1 V2 Vi V2 viooow
Bauseitige N .
Bewehrung ort Hohe Decke (XC1) Betonfestigkeitsklasse > €25/30
[mm] Balkon (XC4) Betonfestigkeitsklasse > C25/30
Pos. 1 Ubergreifungsbewehrung abhéngig vom Stabdurchmesser
Pos. 1 mit @10 [cm?*/m]  balkons./ 160 - 250 12,53 12,53 15,05 15,05 14,77 14,84
Pos. 1 mit @12 [cm?/m]  deckens. 15,04 15,04 18,06 18,06 17,73 17,81
Pos. 2 Stabstahl langs der Dammfuge
Pos. 2 balkonseitig |160 - 170 228
os.
balkons./deckens. 180 - 250 628
Pos. 3 Vertikalbewehrung
balkonseitig 180 - 250 2,37 2,24 2,87 2,81 3,29 3,27
Pos. 3 [cm?/m] —
deckenseitig 180 - 250
Pos. 4 konstruktive Randeinfassung
Pos. 4 ' balkonseitig 160 - 250 nach DIN EN 1992-1-1 (EC2), 9.3.1.4

Info bauseitige Bewehrung

Bewehrt man mit unterschiedlichen Durchmessern ist die Bewehrungsangabe fiir den groReren Durchmesser magebend.
Das Mischen von Stahlstab- und Mattenbewehrung ist mglich. Die entsprechende Mattenbewehrung kann bei der Ermittlung
der Zulagebewehrung angerechnet werden.

Die Werte der Zulagebewehrung kénnen linear zum Ausnutzungsgrad des Isokorb mes/mgg angepasst werden. Zur Ubergrei-
fung (lo) mit dem Schock Isokorb® CXT kann bei den Typen K-F-M1 - K-F-M6 eine Linge der Zugstabe von 388 mm, bei den Ty-
pen K-F-M7 - K-F-M9 und K-F-M3-VV1 - K-F-M7-VV1 eine Lange der Zugstabe von 421 mm und bei dem Typ K-F-M10 eine Lange
der Zugstabe von 518 mm in Rechnung gestellt werden.

Zur Verankerung der Zugbewehrung der anzuschlieBenden Platte an der Stirnseite darf fiir die Schock Isokorb® CXT Typen ein
Gittertrager verwendet werden.

Die obige Darstellung zeigt nur den ersten Gittertrager in seiner Funktion als Authdngebewehrung. Der Gittertrager kann so-
wohl senkrecht als auch parallel zur Ddmmfuge angeordnet werden. Es sind auch von der Darstellung abweichende Anschluss-
varianten mit Gittertrdgern mdglich. Dabei sind die entsprechenden Regeln aus DIN EN 1992-1-1 (EC2), Abs. 10.9.3 und DIN
EN 1992-1-1/NA, NCl zu 10.9.3 (z. B. Abstand der Gittertrager < 2h) und aus den Zulassungen der Gittertrager zu beachten.
Ausflihrung des Gittertragers:

&5 p = Stabdurchmesser der Diagonalstdbe des Gittertragers; her = Hohe Gittertrager; Abstand der Diagonalstabe < 200 mm
Die konstruktive Randeinfassung Pos. 4 am Bauteilrand senkrecht zum Schdck Isokorb® sollte so niedrig gewahlt werden, dass
sie zwischen oberer und unterer Bewehrungslage angeordnet werden kann.

AuRen- und Nenndurchmesser der Zugstabe siehe Seite 30

Weitere Bewehrungswerte fiir die Betonfestigkeitsklasse C20/25 unter www.schoeck.de/download

Fiir die Betondeckung CV46 gelten die Angaben fiir Pos. 3 erst ab Hohe H = 200 mm.
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Bauseitige Bewehrung

Indirekte Lagerung H = 160 - 170 mm

Schock Isokorb® CXT Typ K-F

Indirekte Lagerung H = 180 - 250 mm
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Abb. 68: Schick Isokorb® CXT Typ K-F: Bauseitige Bewehrung bei Balkonplat-
tendicke h = 160 - 170 mm

Indirekte Lagerung H = 180 - 250 mm
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Abb. 70: Schick Isokorb® CXT Typ K-F: Bauseitige Bewehrung bei Balkonplat-

tendicke h = 180 - 250 mm mit Gittertrdger
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Abb. 69: Schick Isokorb® CXT Typ K-F: Bauseitige Bewehrung bei Balkonplat-
tendicke h = 180 - 250 mm
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CXT
Typ K-F

Stahlbeton - Stahlbeton

Schock Isokorb® CXT Typ K-F

Bauseitige Bewehrung

Vorschlag zur bauseitigen Anschlussbewehrung

Angabe der bauseitigen Bewehrung fiir Schéck Isokorb® bei einer Beanspruchung von 100 % des maximalen Bemessungsmomen-
tes und der Querkraft bei C25/30. Der erforderliche Bewehrungsquerschnitt ist abhangig vom Stabdurchmesser der Stahlstab-
bzw. Mattenbewehrung - siehe Typenpriifung.

Schack Isokorb® CXT Typ K-F M1 M2 M3 M4
Nebentragstufe VI V2 Vi V2 VI V2 W1ovi V2 V3 Wi
Bauseitige N .
Bewehrung ort Héhe Decke (XC1) Betonfestigkeitsklasse > (25/30
[mm] Balkon (XC4) Betonfestigkeitsklasse > (25/30
Pos. 1 Ubergreifungsbewehrung abhingig vom Stabdurchmesser
Pos. 1 mit @8 [cm?/m] 335 | 309 | 462 | 436 | 640 | 615 | 6,75 | 733 | 7,01 | 7,26 | 7,29
Pos. 1 mit @10 [cm?/m] ';aell‘l?e“:;/ 160-250| 4,19 | 3,86 | 578 545 800 769 844 9,17 | 876 908 9,12
Pos. 1 mit 212 [cm?/m] 502 | 464 | 693 654 | 9,60 | 9,23 | 10,13 | 11,00 10,51 10,89 | 10,94
Pos. 2 Stabstahl langs der Dammfuge
Pos. 2 balkons./deckens. 160 - 170 428
0s.
balkons./deckens. 180 - 250 628

Pos. 3 Vertikalbewehrung (einschnittig anrechenbar)

balkonseitig |180-250| 1,13 | 1,13 | 1,13 | 1,13 | 1,23 | 1,36 # 2,12 | 1,39 | 162 | 1,13 | 2,20
Pos. 3 [cm?/m] deckenseitig [160-170| 1,13 | 1,13 | 1,13 | 1,13 | 1,13 | 1,13 - 1,13 | 1,13 | 1,13 -
deckenseitig [180-250( 1,61 | 2,49 | 1,81 | 2,69 @ 2,08 | 3,46 H 298 | 250 | 3,60 | 506 | 3,05
Pos. 4 konstruktive Randeinfassung

Pos. 4 balkons. deckens, 160 - 250| nach DIN EN 1992-1-1 (EC2), 9.3.1.4
Schock Isokorb® CXT Typ K-F M5 Mé M7
y Nebentragstufe VI V2 V3 W1 Vi V2 V3 W1 Vi V2wl
Bauseitige . c
Bewehrung ort Hohe Decke (XC1) Betonfestl.gkel'tsklasse 2 (25/30
[mm] Balkon (XC4) Betonfestigkeitsklasse > €25/30
Pos. 1 Ubergreifungsbewehrung abhingig vom Stabdurchmesser
Pos. 1 mit 8 [cm?/m] 850 | 818 | 8,46 | 8,10 | 9,50 | 9,13 | 9,18 | 8,78 | 9,26 | 9,26 | 9,29
Pos. 1 mit @10 [cm?/m] t;zll‘lfe":;/ 160-250| 10,63 | 10,23 10,57 | 10,13 11,87 11,41 11,41 1097 11,57 11,57 11,61
Pos. 1 mit @12 [cm?/m] 12,75 | 12,27 | 12,68 | 12,15 | 14,24 | 13,70 | 13,77 | 13,16 | 13,89 | 13,89 | 13,93
Pos. 2 Stabstahl langs der Dammfuge
Pos.2 balkons./deckens. 160 - 170 428
balkons./deckens. 180 - 250 628
Pos. 3 Vertikalbewehrung (einschnittig anrechenbar)
balkonseitig [180-250| 1,33 | 1,51 | 1,99 | 231 | 153 | 1,77 | 2,21 | 2,41 | 2,19 | 2,10 | 2,48
Pos. 3 [cm?/m] deckenseitig [160-170( 1,13 | 1,13 | 1,22 - 1,23 | 1,23 | 1,13 - 1,13 | 1,13 -
deckenseitig [180-250( 2,51 | 3,61 | 524 | 3,17 | 2,64 | 3,74 | 4,02 | 2,01 | 3,02 | 402 | 3,02

Pos. 4 konstruktive Randeinfassung
Pos. 4 balkons. deckens, 160 - 250| nach DIN EN 1992-1-1 (EC2), 9.3.1.4
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Bauseitige Bewehrung

Schock Isokorb® CXT Typ K-F

Schock Isokorb® CXT Typ K-F M3 M9 M10
» Nebentragstufe V1 V2 Vi V2 vioow
Bauseitige . .
Bewehrung ort Hohe Decke (XC1) Betonfeshgkeﬂsklasse > (25/30
[mm] Balkon (XC4) Betonfestigkeitsklasse > €25/30
Pos. 1 Ubergreifungsbewehrung abhingig vom Stabdurchmesser
Pos. 1 mit @10 [cm?*/m]  balkons./ 160 - 250 12,53 12,53 15,05 15,05 14,77 14,84
Pos. 1 mit 212 [cm?/m]  deckens. 15,04 15,04 18,06 18,06 17,73 17,81
Pos. 2 Stabstahl langs der Dammfuge
Pos. 2 balkons./deckens.| 160 - 170 428
balkons./deckens. 180 - 250 628
Pos. 3 Vertikalbewehrung (einschnittig anrechenbar)
balkonseitig 180 - 250 2,37 2,24 2,87 2,81 3,29 3,27
Pos. 3 [cm?/m] deckenseitig (160 - 170 1,13 1,13 1,13 1,13 1,13 1,13
deckenseitig 180 - 250 3,52 4,52 4,52 5,03 4,52 5,03
Pos. 4 konstruktive Randeinfassung
Pos. 4 balkons./deckens. 160 - 250 nach DIN EN 1992-1-1 (EC2), 9.3.1.4

Info bauseitige

Bewehrung

Bewehrt man mit unterschiedlichen Durchmessern ist die Bewehrungsangabe fiir den groBeren Durchmesser mallgebend.
Das Mischen von Stahlstab- und Mattenbewehrung ist moglich. Die entsprechende Mattenbewehrung kann bei der Ermittlung
der Zulagebewehrung angerechnet werden.

Die Werte der Zulagebewehrung kénnen linear zum Ausnutzungsgrad des Isokorb mes/mgg angepasst werden. Zur Ubergrei-
fung (lo) mit dem Schack Isokorb® CXT kann bei den Typen K-F-M1 - K-F-M6 eine Lange der Zugstabe von 388 mm, bei den Ty-
pen K-F-M7 - K-F-M9 und K-F-M3-VV1 - K-F-M7-VV1 eine Lange der Zugstabe von 421 mm und bei dem Typ K-F-M10 eine Lange
der Zugstabe von 518 mm in Rechnung gestellt werden.

Zur Verankerung der Zugbewehrung der anzuschlieBenden Platte an der Stirnseite darf fiir die Schick Isokorb® CXT Typen ein
Gittertrdger verwendet werden.

Die obige Darstellung zeigt nur den ersten Gittertrager in seiner Funktion als Aufhangebewehrung. Der Gittertrdger kann so-
wohl senkrecht als auch parallel zur Dammfuge angeordnet werden. Es sind auch von der Darstellung abweichende Anschluss-
varianten mit Gittertrdgern moglich. Dabei sind die entsprechenden Regeln aus DIN EN 1992-1-1 (EC2), Abs. 10.9.3 und DIN
EN 1992-1-1/NA, NCl zu 10.9.3 (z. B. Abstand der Gittertrager < 2h) und aus den Zulassungen der Gittertrager zu beachten.
Ausflihrung des Gittertragers:

@sp = Stabdurchmesser der Diagonalstabe des Gittertragers; her = Hohe Gittertrager; Abstand der Diagonalstdbe < 200 mm
Die konstruktive Randeinfassung Pos. 4 am Bauteilrand senkrecht zum Schock Isokorb® sollte so niedrig gewahlt werden, dass
sie zwischen oberer und unterer Bewehrungslage angeordnet werden kann.

Weitere Bewehrungswerte fiir die Betonfestigkeitsklasse C20/25 unter www.schoeck.de/download

Fiir die Betondeckung CV46 gelten die Angaben fiir Pos. 3 balkonseitig erst ab Hohe H = 200 mm.
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CXT
Typ K-F

Stahlbeton - Stahlbeton

Schock Isokorb® CXT Typ K-F

Fertigteilbauweise/Druckfugen

Decke Balkon 120 5100 Decke

Balkon 120 >100

T JJE RINIm

Druckfuge Verguss im Fertigteilwerk Druckfuge

Verguss im Fertigteilwerk

Abb. 71: Schick Isokorb® CXT Typ K-F: Druckfuge deckenseitig in Verbindung ~ Abb. 72: Schick Isokorb® CXT Typ K-F: Druckfuge deckenseitig in Verbindung
mit Elementplatten; direkte Lagerung mit Elementplatten; indirekte Lagerung

Gefahrenhinweis Druckfugen
Zwischen dem Schock Isokorb® und den Fertigteilen besteht eine Druckfuge!

Druckfugen sind im Schal- und Bewehrungsplan zu kennzeichnen!

Druckfugen zwischen Fertigteilen sind immer mit Ortbeton zu vergieRen. Dies gilt auch fiir Druckfugen mit dem Schock Iso-
korb®!

Bei Druckfugen zwischen Fertigteilen und dem Schick Isokorb® muss ein Ortbeton- bzw. Vergussstreifen von > 100 mm Breite
ausgefiihrt werden. Dies ist in die Werkplane einzutragen.

Druckfugen
Druckfugen sind Fugen, die bei der ungiinstigsten Beanspruchungskombination vollstandig iiberdriickt bleiben (DIN EN 1992-1-1/

NA, NCl zu 10.9.4.3(1)). Die Unterseite eines Kragbalkons ist immer eine Druckzone. Wenn der Kragbalkon ein Vollfertigteil oder
eine Elementplatte ist, oder/und die Decke eine Elementplatte ist, greift also die Definition der Norm.
Ist der Kragbalkon eine Elementplatte, so gilt die Druckfugenregelung der Norm auch zwischen Elementbalkon und dem
Schack Isokorb®. Wir empfehlen daher den Einbau des Schack Isokorb® bzw. den Verguss der balkonseitigen Druckfuge schon
im Fertigteilwerk.
Andernfalls, wenn der Schock Isokorb® trotz Verwendung von Fertigteilplatten bauseitig beigestellt und eingebaut wird, miis-
sen die Elementplatten (innen und auen) mit Abstand zum Isokorb® verlegt und ein > 100 mm breiter Ortbetonstreifen aus-

geflihrt werden.
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Schock Isokorb® CXT Typ K-F

Oberteil | Einbauanleitung

Balkon 120 Decke

L . .4
160 - 250

Abb. 73: Schick Isokorb® CXT Typ K-F: Mehrteiliger Aufbau mit Oberteil, Zwischenteil (optional) und Unterteil. Hier: Oberteil gelb eingefdrbt.

Oberteil zur Zugkraftiibertragung erforderlich
Der Schock Isokorb® CXT Typ K-F besteht aus einem Ober- und einem Unterteil. Das Oberteil mit den Zugstdben muss auf der Bau-
stelle eingebaut werden. Das Unterteil mit den Drucklagern und den Querkraftstdben wird im Fertigteilwerk einbetoniert.

Gefahrenhinweis - fehlendes Zugoberteil
Ohne das Oberteil wird der Balkon abstiirzen.
Das Oberteil muss auf der Baustelle eingebaut werden.

Einbauanleitung

Die aktuelle Einbauanleitung finden Sie online unter:
www.schoeck.de/view/6605
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Schock Isokorb® CXT Typ K-F
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Checkliste

Sind die Einwirkungen am Schock Isokorb® Anschluss auf Bemessungsniveau ermittelt?
Ist die Systemkraglange bzw. die Systemstiitzweite zugrunde gelegt?
Ist der zusatzliche Verformungsanteil infolge des Schdck Isokorb® berlicksichtigt?

Ist bei der resultierenden Uberhéhungsangabe die Entwasserungsrichtung beriicksichtigt? Ist das UberhdhungsmaR in die
Werkplane eingetragen?

Ist bei CV46 die erhohte Mindestplattendicke beriicksichtigt?

Sind die Empfehlungen zur Begrenzung der Biegeschlankheit eingehalten?

Sind die maximal zuldssigen Dehnfugenabstande beriicksichtigt?

Ist bei der Berechnung mit FEM die Schock FEM-Richtlinie beriicksichtigt?

Ist bei der Wahl der Bemessungstabelle die Betondeckung und die maRgebliche Betonfestigkeitsklasse beriicksichtigt?

Sind planmaRig vorhandene Horizontallasten z. B. aus Winddruck berticksichtigt? Ist dafiir zusatzlich Schock Isokorb® XT
Typ H erforderlich?

Sind die Anforderungen hinsichtlich Brandschutz geklart und ist der entsprechende Zusatz in der Isokorb®-
Typenbezeichnung in den Ausfiihrungsplanen eingetragen?

Ist der bei Schock Isokorb® CXT Typ K und Typ K-F in Verbindung mit Elementdecken in der Druckfuge erforderliche Ortbe-
tonstreifen (Breite > 100 mm ab Druckelemente) in die Ausfiihrungsplane eingezeichnet?

Ist die jeweils erforderliche bauseitige Anschlussbewehrung definiert?

Sind die bei Vollfertig-Balkonen evtl. erforderlichen Unterbrechungen fiir die stirnseitigen Transportanker und Regenfall-
rohre bei innenliegender Entwasserung beriicksichtigt? Ist der maximale Achsabstand der Isokorb®-Stabe von 300 mm
eingehalten?

Sind bei der Auswahl des Isokorbes Rinnen und Neigungen beachtet, um die erforderliche Betondeckung einzuhalten?

TI Schock Isokorb® CXT/DE/2020.1/Juni









Impressum

Herausgeber:

Copyright:

Schock Bauteile GmbH
Vimbucher StraBe 2
76534 Baden-Baden
Telefon: 07223 967-0

© 2020, Schock Bauteile GmbH

Der Inhalt dieser Druckschrift darf auch
nicht auszugsweise ohne schriftliche
Genehmigung der Schock Bauteile GmbH
an Dritte weitergegeben werden. Alle
technischen Angaben, Zeichnungen usw.
unterliegen dem Gesetz zum Schutz des
Urheberrechts.



Technische Anderungen vorbehalten
Erscheinungsdatum: Juni 2020

Schock Bauteile GmbH
Vimbucher StraRe 2
76534 Baden-Baden
Telefon: 07223 967-0
Fax: 07223 967-454
schoeck@schoeck.de
www.schoeck.de

804243/06.2020/DE/200182

Schock

Zuverlassigkeit tragt



	Technische Information Schöck Isokorb® CXT – uni 2020
	Kontakt
	Hinweise | Symbole
	Erläuterung zur Benennung der Schöck Isokorb® Typen
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